
KULTUR

Leuchtende Figuren
wandeln durch
die Nienburger
Innenstadt.  SEITE | 6

SPORT

Die Taekwon-Doka
des MTV Nienburg
standen in Holland auf
der Matte.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Star Wars begeistert
auch Kinder
NIENBURG. Auch wenn viele
von ihnen die Originalfilme
der Star Wars-Reihe gar nicht
kennen, besuchten Kinder
und Jugendliche den „Star
Wars Reads Day“ in der
Nienburger Stadtbibliothek.
Dort konnten sie an verschie-
denen Station Angebote zum
Thema wahrnehmen und sich
am Ende eine Urkunde
abholen.  SEITE | 3

LOKALES

Wie eine Reise
nach Italien
HEEMSEN. Pizza und Eis,
Sonne und Meer, grün-weiß-
rote Fähnchen. Am Freitag
ging an der Kita „AmWalde“
in Heemsen eine italienische
Woche zu Ende. Die Reggio-
Pädagogik – die Philosophie,
auf deren Grundlage an der
Heemser Kita gearbeitet wird
– hat ihren Ursprung in der
italienischen Stadt Reggio.
Für die Erzieherinnen und
Erzieher ein Grund, den
Kindern das Land näherzu-
bringen.  SEITE | 5

So schön kann der Herbst sein.
Wilfried Falldorf hat diesen Ein-
druck von der Weserbrücke in
Nienburg geschickt. Im Früh-

nebel entstand dieses Foto am
Freitagmorgen, bevor es klaren
Himmel gab. Ähnlich könnte es
heute auch werden, glaubt man

den Wetterprognosen. Heiter
soll es überwiegend sein und
im Laufe des Nachmittags gar
nicht mal so kalt.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de

GENIESSEN SIE EINFACH
IHREN URLAUB ...

... ALLES ANDERE ERLEDIGENWIR

Bevor der Nebel weicht

FOTO: FALLDORF
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JubiläumsrabattJubiläumsrabatt
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bis zum 24.11.2018 auf Möbel und Küchen. Ausge-

n preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte

ellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekenn-

hnet sind und Geschenkgutscheine. Gilt nur für

Neuaufträge. Keine Kombination mit

weiteren Nachlässen.
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21.10.2018 • 13-18 Uhr

Sonntag
Verkaufsoffenen r

www.moegrossa.de

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel-Heinrich GmbH & Co. KG · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum

Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10
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Apotheker Reinhard Glatzel • Hansastraße 3 • 31582 Nienburg/Weser
Tel: 0 50 21/91 02 66 • www.hansaapo.de

Osteoporose-Check

Check-Up & Risikobewertung
Prüfen Sie bei uns Ihre
Knochendichte.
Jetzt einen Termin sichern!
unter 0 50 21/91 02 66

22. Oktober - 26. Oktober 2018

Check-Up
10,00 EUR

Alles Abholpreise.
KeineMitnahmegarantie.

MEDIAMARKT TV-HiFi-Elektro GmbH
Nienburg
Schlossplatz 5 • 31582 Nienburg • Tel. 05021/886-0

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10-20 Uhr, Sa: 10-19 Uhr
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PHILIPS HD 6554/66 Senseo
Padmaschine
• Crema Plus Technologie
• 0,7 Liter Wassertank
• Kaffeestärkeeinstellung
• Automatische
Endabschaltung

Art. Nr.: 2457225

2 Tassen-
Funktion

oh
ne

De
ko

DELONGHI ECAM 22.360
Kaffeevollautomat
• Klartextdisplay mit
Direktwahltasten

• Patentiertes IFD-
Milchaufschäumsystem

• Leises 13-stufiges Kegelmahlwerk
• Automatisches Spül-, Reinigungs-
und Entkalkungsprogramm

Art. Nr.: 1594721

19.95
20

Cappuccino
auf Knopfdruck

BOSCHWTW83432
Wärmepumpentrockner
• Elektronisch gesteuerte Programme und Zeitprogramme
• Edelstahltrommel
• Startzeitvorwahl und Restzeitanzeige
• Maße (BxHxT): 60 x 85 x 60 cm

Art. Nr.: 2463380

Energie-

Klasse

Trockenladung

8 kg22.95
20

SelfCleaning Condenser
Keine Reinigung des Kondensators notwendig

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 20 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Targobank AG & Co.KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf •
Consors Finanz BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Schwanthalerstraße 31, 80336 München

* Inbegriffen sind folgende Leistungen: Neupreiserstattung – wenn Reparatur nicht möglich (bei Sachschäden außerhalb der gesetzlichen Gewährleistung und Herstellergarantie); keine Selbstbeteiligung; kostenlose Reparatur bei Material- und Produktionsfehlern; einfache und schnelle Hilfe durch Ihren MediaMarkt;
kostenlose Hotline und Heimservice bei Defekten an Großelektro-, Einbau- und TV-Geräten. Gilt für Elektro-Groß-/ Einbau- und Kleingeräte, TV, Hi-Fi, DVD-/Blu-ray-Player, SAT-Receiver und -Anlagen.
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„Deutsche Sprache – bunte Kultur“
Kinder aus Flüchtlingsfamilien präsentierten in der TKW-Halle die Ergebnisse ihres VHS-Ferienprojekts

NIENBURG. Fünf Tage lang
lernten 30 Kinder aus Flücht-
lingsfamilien aus dem Land-
kreis Nienburg im Rahmen
des VHS-Ferienprojekts
„Deutsche Sprache – bunte
Kultur“ spielerisch Deutsch.
In drei altersgleichen Grup-

pen vertieften sie vormittags
ihre Deutschkenntnisse in der
VHS, mittags gab es ein ge-
meinsames Mittagessen und
nachmittags Spaß, Spiel und
Bewegung in der TKW-Halle.
Am vergangenen Freitag-

stellten die Kinder und Ju-
gendlichen dort schließlich
die Ergebnisse in einer Ab-
schlusspräsentation vor. Es
gab Zukunftsvorstellungen
der älteren, Tanzvorführun-
gen der mittleren und ein
Herbstlied der jüngeren Al-
tersgruppe zu bestaunen. Ein
Junge, der erst fünf Monate
in Deutschland ist, konnte
sich bereits perfekt den ap-
plaudierenden Zuschauern
vorstellen.
Ganz viel Applaus und ei-

nen Blumenstrauß gab es am
Ende der Zusammenkunft
auch für Projektleiterin Loza-

na Schäfer.
Das nächste gleichnamige

Ferienprojekt, das seit 2013
vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung
(BMBF) unterstützt wird, soll
vom 8. bis 12. April 2019, wie-
der in der VHS Nienburg
stattfinden. eha

Die Kinder und Jugendlichen
präsentierten, was sie in ih-
ren Gruppen erarbeitet hat-
ten (oben). Blumen gab es für
Projektleiterin Lozana Schäfer
(Mitte). FOTOS: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

Es ist wieder „Platt
in der Mensa“
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 24. Oktober, findet
ab 15.30 Uhr in der Men-
sa der Grundschule Heem-
sen die erste von insgesamt
vier über den Winter verteil-
ten Folgen von „Platt in der
Mensa“ statt. Alle sind will-
kommen, die bei Kaffee und
Kuchen plattdeutsche Ge-
schichten vorlesen oder nur
zuhören möchten. DH

Kaffeetrinken und
Glaskunst
LIEBENAU. Für heute lädt
der Heimatverein Liebenau
von 14 bis 17 Uhr zu einem
herbstlichen Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen in „Wit-
ten Hus“ ein. Michael Mehl-
horn präsentiert zeitgleich
Glas- und Objektkunst. DH

Über die Geschichte der Rittergüter
Thorsten Neubert-Preise spricht auf Einladung der Historischen Gesellschaft Nienburg

NIENBURG. Mit dem Vortrag
„Die Rittergüter der Hoya-
Diepholz‘schen Landschaft in
der Dorf- und Argargeschich-
te“ setzt die Historische Ge-
sellschaft Nienburg ihre Ver-
anstaltungsreihe am Diens-
tag, 23. Oktober, um 19 Uhr

im Quaet-Faslem-Haus, Lein-
straße 4 in Nienburg, fort.
Der Walsroder Stadtarchi-

var Thorsten Neubert-Preine
animiert zu einer spezifischen
Entdeckungsreise durch un-
sere Heimat. Im Fokus ist die
Geschichte der Rittergüter,

die viele Strukturen unserer
Region verständlicher er-
scheinen lässt. Thorsten Neu-
bert-Preise, der zu diesem
Thema publiziert hat, wird
auf die Entstehungsgeschich-
te und Verbreitung der Ritter-
güter in den ehemaligen

Grafschaften eingehen, die
soziokulturelle Rolle der
Gutsbesitzer in der Territori-
alverwaltung erläutern und
einige Rittergüter mit ihren
Gebäuden vorstellen, kün-
digt die Historische Gesell-
schaft an. DH

Sie fahren zum
„Herbstgeflüster“

NIENBURG. Karten für das
„Herbstgeflüster“ in Theding-
hausen gewonnen haben Ma-
rina Altmann (Nienburg), Ur-
sula Brinkmann (Steimbke),
Ingo Kirchhoff (Eystrup), Silke
Oestmann (Anderten) und
Klaus-Rüdiger Zeißens (Stol-
zenau). DIE HARKE am Sonn-
tag wünscht viel Spaß. DH
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Seit über 6 Jahren Ihr Fachmann für
Goldankauf in Nienburg und Umgebung!

Bei Der GOLDMANN® in Nienburg gibt es keine Gut-
scheine, Aktionen oder Lockangebote. Unsere An-
kaufspreise sind das ganze Jahr über sehr hoch. Über
sechs Jahre in Nienburg und tausende Kunden später
hat sich die Seriösität von Der GOLDMANN® über die
Stadtgrenzen hinaus herumgesprochen.

Was unterscheidet uns von den anderen Ankäufern?

Der GOLDMANN® gehört mit seinen über 60 Filialen
europaweit zu den größten Goldankäufern. Wir verfü-
gen über eigene Schmelzöfen so wie über ein eigenes
Analysespektralgerät. Dieses erspart uns Schmelz- und
Analysekosten, die andere Ankäufer häufig tragen
müssen.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Originalaufnahme der
Schmelzanlage von
DER GOLDMANN®.

Angenehmes und seriöses
Ambiente ist uns wichtig.

Selbst der weiteste

Weg lohnt sich.

DER GOLDMANN® – OFT KOPIERT, NIE ERREICHT

Unsere Kunden kommen sogar
aus Eystrup, Rehburg-Loccumund Stolzenau.

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 23.10. – 27.10.2018
Schweinerouladen
gefüllt 1 kg 6,90 €

Kasseler Lachsbraten
1 kg 4,99 €

Currywurst 100 g 0,60 €

Pfeffermettwurst 100 g 1,19 €

Nudelsalat 100 g 0,69 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Thüringer Mett 1 kg 3,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Schweinegulasch mit Nudeln
und Speckbohnen Portion 5,60 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Schön bunt oder
schön störend?
Q Im Herbst hängen gefärb-
te Blätter an den Bäumen
– schön bunt. Dann fallen sie
ab und bedecken Rasenflä-
chen, Beete und Bürgerstei-
ge – ganz schön störend. Und
dann versuchen Betroffene
das Laub gerne mal mit
elektronischem Gerät zu
beseitigen – oft ganz schön
laut.
Aber nicht nur der Lärm-

pegel ist ein Nachteil dieser
Möglichkeit. Der NABU Nie-
dersachsen rät vom Einsatz
von Laubbläsern ebenso wie
von Laubsaugern im Garten
ab. Einmal werde Laub, das
tierischen Gartenbewohnern
als Quartier dient, beseitigt.
Viele Laubsauger hätten zu-
dem eine Häckselfunktion,
der auch kleine Tiere zum
Opfer fallen können.
Doch auch langfristig fehle

einigen Tieren der Anreiz,
sich niederzulassen, wo Blät-
ter auf diesem Wege besei-
tigt werden. „Wo ein paar
Jahre lang alle Blätter weg-
geputzt wurden, wird man
kaum noch Meisen, Schmet-
terlinge, Käfer und Igel se-
hen“, warnt Philip Foth vom
NABU Niedersachsen. Laub-
sauger lassen nämlich nicht
nur Blätter und Pflanzensa-
men verschwinden, sondern
auch viele Kleintiere, die am
Boden leben und dort eine
wichtige Funktion haben:
Tiere wie Regenwürmer,
Spinnen, Asseln und Tau-
sendfüßler, Springschwänze
und Milben verwandeln
Laub und Pflanzenreste in
Humus. Sie dienen außer-
dem Vögeln und anderen
Tieren als Nahrung.
Aber noch einen anderen

Aspekt hebt der NABU her-
vor: Igel, Spitzmaus und Krö-
te finden in der Laubschicht
Schutz vor der Kälte, und
Schmetterlingspuppen über-
wintern dort. Wenigstens un-
ter Sträuchern und Stauden
sollten Blätter liegen bleiben,
da sie als natürlicher Winter-
mantel den Boden vor dem
Austrocknen und Pflanzen-
wurzeln sowie Blumenzwie-
beln vor Frost schützen, be-
richtet der NABU.
Und dann ist da ja noch die

Geräuschkulisse: Bis zu 110
Dezibel erzeugen die Gar-
tengeräte. Laubsauger mit
Verbrennungsmotor stoßen
darüber hinaus jede Menge
Abgase aus.
Der NABU Niedersachsen

appelliert deshalb an Garten-
besitzer wie auch Stadtgärt-
nereien, auf Laubsauger zu
verzichten und lieber zu Be-
sen und Rechen zu greifen
oder das Laub auf Beeten
und Rabatten einfach liegen
zu lassen. Wer es ordentlich
will, könnte Laub- und Rei-
sighaufen anlegen. Laubhau-
fen seien ein wichtiger Be-
standteil eines naturnahen,
lebendigen Gartens, erklärt
der Verband. Igel, die jetzt
auf der Suche nach einem
Platz für den Winterschlaf
sind, nutzen sie gerne als
Schutz vor der kalten Jahres-
zeit.
„Wer für Laub- oder Rei-

sighaufen nicht genügend
Platz in seinem Garten hat,
kann einen kleinen Kompost-
haufen anlegen“, rät Foth. So
könne das Herbstlaub dem
Nährstoffkreislauf zugeführt
und im nächsten Frühjahr als
wertvoller Kompost wieder
auf Pflanzbeete ausgebracht
werden.
Einen schönen Sonntag!

Frische Padawane
für Nienburg

In der Stadtbibliothek war „Star Wars Reads Day“
VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Die Originalfilme
haben die meisten der jungen
Besucher gar nicht kennen-
gelernt, dafür waren sie teil-
weise schlichtweg zu jung.
Die Nienburger Stadtbiblio-
thek am Posthof hatte zum
zweiten Mal zu einem „Star
Wars Reads Day“ eingeladen.
Mit verschiedenen Aufgaben
konnten sich Kinder und Ju-
gendliche dort zu Padawa-
nen, Schüler, die einen aus-
gebildeten Jedi-Ritter beglei-
ten, ausbilden lassen.
Nachdem die erste Auflage

im vergangenen Jahr zum
Überraschungserfolg wurde,
fanden dieses Mal nicht so
viele Fans und welche, die es
werden wollen, zum Posthof.
Keine Lichtschwerter wie da-
mals, sondern die markanten

Masken der „Stormtrooper“,
der Soldaten der imperialen
Armee, konnten die Besucher
basteln. Markus Mager vom
Posthof hatte zudem erneut
ein Quiz vorbereitet – „das
härteste des Universums“,
wie er betonte. Erstaunlich
viel wussten die Teilnehmer,
obgleich vieles auch einfach
geraten oder per Ausschluss-
verfahren beantwortet war.
Tatsächlich dürften nicht alle
gewusst haben, dass John
Williams Komponist der Film-
musik der Episoden 1 bis 8
war, dass es sich bei Hoth um
einen Eisplaneten handelt
und vermutlich auch nicht,
dass der Posthof 75 Medien
zu Star Wars anbietet – so viel
Werbung in eigener Sache
hatte sich die Stadtbibliothek
gegönnt. Dazu gehören jede
Menge Bücher, darunter

kindgerechte Lexika. Das
dürfte auch die Erklärung
sein, weshalb eben doch eini-
ge der Teilnehmer ein er-
staunliches Wissen an den
Tag legten – ohne auch nur je
einen Film gesehen zu haben.
Für die meisten das Beste

war allerdings die Kooperati-
on mit „Escape Nienburg“,
die eine Virtual-Reality-Stati-
on aufgebaut hatten. Mit ei-
ner speziellen Brille samt
Kopfhörern erlebten die Nut-
zer so ein Computerspiel als
wären sie direkt im Gesche-
hen. Und an dieser Stelle
mussten die „Reads Day“-
Gäste einen Roboter reparie-
ren in der „Star Wars“-Welt.
Am Ende erhielten sie Ur-

kunden und verabschiedeten
sich mit einem „Möge die
Macht mit dir sein“ – einem
der bekanntesten Filmzitate.

Die Masken
der Sturm-
truppler bas-
telten die Be-
sucher.

Wie hier Jason probierten die Teilnehmer gerne „Virtual Reality“ aus. FOTOS: SCHMIDETZKIPosthof-Mitarbeiter Markus Mager im standesgemäßen Aufzug.
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Jetzt in
Nienburg

!
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Terminvereinbarung:
Tel.: 05032 -9633530 ∙ info@immobilienmax24.de

Gleits

nur €198,-
Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff,

Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in
IIIhhhrrreeerrr SSSeeehhhssstttääärrrkkkeee,,, fffüüürrr kkklllaaarrreee SSSiiiccchhhttt iiinnn aaalllllleeennn EEEnnntttfffeeerrrnnnuuunnngggeeennn...

Damen- oder Herren-

leitsichtbrille
AAAlllllles kkkompllletttttt iiiinnn IIIIhhhhrer SSSehhhstttääärkkke:::
Ciel Conner®®®r -Marken-FFFaaassssssung
+ Gleitsicht-Kunststoffgläser
+ Super-Entspiegelung
+ Hartschicht

stil wiRd tRend

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

OKTOBERFEST
Filialen:

Steimbke u. Stöckse

in der

Landschlachterei Twachtmann

Schmiedestr. 1
31582 Nienburg

Telefon 05021-2279

Bayr. Leberkäs kg € 6,90
Weißwürste 10000 g € 0,69
Nürnberger 10000 g € 0,69
verschiedene Sorten

Obatzter 10000 g € 0,79
hausgemacht

KKKrrraaauuutttsssaaallllaaattt 1110000000 ggg €€€ 000,4449999
Kleine Haxen St. € 1,5000
gebraten

Leberkässse 1 Form € 3,9000
gebacken

Bratensaaauce 1 Ltr. € 1,5000

Brezel St. €€€ 0,60
frisch gebacken

Semmelklöße Portion €€€ 2,00
4 Scheiben = 1 Portion

Kartoffelklöße Portion €€€ 2,00
3 Stück = 1 Portion

Kartoffelsalat Portion €€€ 2,00
warm

SSSaaauuueeerrrkkkrrrraaauuuttt Portion € 111,555000
mit Speck

22. u.23.10.2018 24.10.2017
von 7–13 u.15–18 Uhr von 7–13 Uhr

www.blockbusreisen.de
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10. Nov.
Besuch des Eichsfelder Wurstmarktes
inkl. Mittagessen, Reiseleitung und Besuch des
Eichsfelder Wurstmarktes in Duderstadt

49,

24. Nov.
Gartencenter Oosterik zur
Weihnachtsausstellung
inkl. Frühstück am Bus und Fahrt zu Weih-
nachtsausstellung in Denekamp/Niederlande

41,50 €

30. Nov.
Weihnachtsmarkt Leipzig inkl. Frühstück
am Bus und Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Leipzig

41,50 €

30.11.–
02.12.2018

Prag im Advent inkl. ÜF im ***-Botel Admiral, 1x Altstadt-
rundgang Prag, 1x Führung auf der Prager Burg Hradschin 185,00 €

07.12.–
09.12.2018

Adventromantik und Christkindlesmarkt in Nürnberg
inkl. ÜF im ****-Bayerischen Hof, 1x Abendessen, Stadt-
führung Erlangen, Stadtführung Nürnberg, Besuch des
weltberühmten Christkindlesmarktes

295,00 €

30.12.2018–
02.01.2019

Silvester „First Class“ im Weinparadies Saale-Unstrut
inkl. ÜF im ****-Radisson Blu Merseburg, Stadtrundgang,
Eintritt Dom, Besuch Rotkäppchen-Sektkellerei mit Verkos-
tung, Rundfahrt Saale-Unstrut, Silvester-Gala, Stadtrundfahrt
Leipzig, Eintritt Panometer Leipzig

565,00 €

e

,50 €

1 50 €

Gleich anrufen und Lieblingsfahrt buchen:05027-349…wir beraten Sie gerne!

01. Dez.
Gänsebratenessen und Weihnachtsmarkt
Oldenburg inkl. Gänsebratenessen „satt“ in Prüser's G
und Besuch Weihnachtsmarkt Oldenburg

02. Dez. Rittergut Hämelschenburg inkl. Eintritt und Führung in eine
vorweihnachtliche Märchenwelt 36,50 €

05. Dez. WM Bad Harzburg inkl. Abendessen in der Marienteichbaude zur
Wildtierfütterung inkl. 2-Gang-Menü 46,50 €

€

€

€

€

Gasthof 57,50 €



„Wir haben einen Film gedreht“
CJD-Serie „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Fortsetzung des Films „Die blaue Brücke“

NIENBURG. „Ab in die Zu-
kunft“ lautet die Fortsetzung
des Films „Die blaue Brü-
cke“. Was einfach klingt war
viel Arbeit- und vor allem ein
riesengroßer Spaß und ein
beeindruckendes, menschli-
ches Abenteuer.
„Eigentlich war unsere

Film- und Theatergruppe be-
reits erfahren darin vor der
Kamera zu stehen, denn be-
reits im letzten Jahr haben
wir den Film „Die blaue Brü-
cke“ gedreht, in dem es dar-
um ging als fremder Mensch
die Weser zu überqueren,
neue Freunde zu finden und
dadurch an Fremdheit zu ver-
lieren“, schildert Henrike
Pauling, die als pädagogische
Mitarbeiterin des JMD (Ju-
gendmigrationsdienst) das
Projekt begleitet hat. Doch
der neue Film „Ab in die Zu-
kunft“ – gefördert durch das
Niedersächsischen Ministeri-
um für Wissenschaft und Kul-
tur, der Klosterkammer Han-
nover und der Werner-Ehrich
und Ernst-Stewner-Stiftung
und in Kooperation mit dem
Nienburger Kulturwerk – bot
ganz neue Herausforderun-
gen und Gedanken an und
erkundet mit viel Humor und
Gedankentiefe, was es für
Nicht-in-Deutschland-Gebo-
rene eigentlich bedeutet, eine
Zukunft in Deutschland zu
planen.
Die zwölf bis 25 Jahre alten

Schauspieler wurden auf den
Weg geschickt, sich mit ihren
Träumen, Wünschen und der
Realität auseinander zu set-
zen. Gemeinsam begannen
sie eine Reise mit Hindernis-
sen, zauberhaften Waldwe-
sen und einer undurchsichti-
gen Schicksalsgöttin, die sie
nur als Team bestehen konn-
ten. Das Projekt bot den Ju-
gendlichen auf der einen Sei-
te eine Plattform Freund-
schaften zu knüpfen und zu
vertiefen.
Auf der anderen Seite wur-

den Träume und Wünsche für
die Zukunft besprochen, es
entstanden Diskussionen
über das Aufgeben und was
man braucht um weiter zu
machen und warum Freunde

dafür so wichtig sind. Das
Projekt hatte ihnen während
der Planung, der Dreharbei-
ten und der Nachbereitung
die Möglichkeiten gegeben,
technische Fähigkeiten an
der Kamera und ein Ver-
ständnis für Projektmanage-
ment zu erlangen, so wie die
Möglichkeit die eigenen Kos-
tüme zu gestalten. So sollte
allumfassend dazu beigetra-
gen werden, dass die Jugend-
lichen für ihre echte Zukunft
möglichst viel Handwerks-
zeug mitbekamen- im Kopf,
so wie im Herzen.
Nach der erfolgreichen

Filmpräsentation „Die blaue
Brücke“ wartet jetzt die Fort-
setzung. Am Donnerstag, 25.
Oktober, zeigt der JMD des
CJD Nienburg den Film „Ab
in die Zukunft“ im Nienbur-
ger Kulturwerk. Was erwar-
ten wir von der Zukunft und
was hält die Zukunft für uns
bereit? Diesem Thema haben

sich die Jugendlichen ange-
nommen und auf die Lein-
wand gebracht. Der Eintritt
ist kostenfrei und es gibt ge-
nügend Raum für einen inter-
essanten Austausch.
Die Premiere des Kurzfilms

„Ab in die Zukunft“ können
Besucher am Donnerstag, 25.
Oktober, ab 19 Uhr im Kultur-
werk in Nienburg erleben.
Weitere Termine:

Das Begegnungscafe St.
Martin findet am nächsten
Dienstag, 23. Oktober, ab 16
Uhr im Gemeindehaus St.
Martin statt.

Am Mittwoch, 24. Oktober,
findet um 19 Uhr im Gemein-
dehaus inMarklohe das zwei-
te Feierabendgespräch statt.
Organisiert wird dieser
Abend mit dem Thema Fami-

lienzusammenführung von
den Begegungscafes St. Mar-
tin/Nienburg und St. Cle-
mens /Marklohe, der Flücht-
lingsinitiative „Liebenau
hilft“ und der Flüchtlingshilfe
Holtorf. Als Gäste sind die
Bundestagsabgeordneten
Katja Keul (Bündnis 90/Die
Grünen) und Marja-Liisa Völ-
lers (MdB SPD) eingeladen.

DH

Verschiedene Einstellungen wurden gedreht. FOTOS: CJD

Auch nach draußen ging es für Dreharbeiten.
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Der Text in Originalsprache. FOTO: CREDIT

Wege zum Arbeiten
in Deutschland
LIEBENAU. Die Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
bietet am Donnerstag, 25.
Oktober, von 9.15 Uhr bis
12.30 Uhr im Rathaus in Lie-
benau eine Informationsver-
anstaltung für Frauen mit
Migrationshintergrund oder
Flutgeschichte mit dem Ti-
tel „Arbeiten in Deutschland
- Welche Wege kann ich ge-
hen?“ an. Ausgangslage sind
die persönlichen Lebenssi-
tuationen und Berufswün-
sche. Mit Bildern und leich-
ter Sprache sollen Wege in
die Ausbildung und den Ar-
beitsmarkt erklärt sowie re-
gionale Unterstützungsan-
gebote vorgestellt werden.
Es besteht die Möglichkeit,
Sprachmittler anzufordern.
Anmeldungen werden bis
zum 22. Oktober unter Tele-
fon (05021)9229195 entge-
gengenommen. Die Teilnah-
me an der Veranstaltung ist
kostenlos. DH

Begegnungs-Café
in Husum
HUSUM. Das Begegnungs-
Café im Husumer Gemeinde-
haus öffnet wieder am Don-
nerstag, 25. Oktober, um 15
Uhr. Bei Kaffee und Tee, But-
terkuchen und Klönschnack
können alle einen heiteren
Nachmittag verbringen. Die-
ses Mal geht um das The-
ma „Freimaurer“. Der „Alt-
stuhlmeister“ Rüdiger Schö-
ne und der Öffentlichkeits-
beauftragte Andreas Thiele
möchten ihre Loge „Georg
zum silbernen Einhorn“ vor-
stellen und Einblicke in de-
ren Wirken geben. Die Orga-
nisatorinnen bitten um zeit-
nahe Anmeldung bei Uschi
Brodowski unter Telefon
(05027)346. DH

„Flotte Schwestern“
wollen boßeln
HEEMSEN. Die „Flotten
Schwestern“ aus Heem-
sen laden ein zur Boßel-
und Grünkohltour am Sams-
tag, 17. November. Los geht
es um 10.30 Uhr am Schüt-
zenhaus in Heemsen. An-
meldungen sind möglich bis
zum 6. November bei Mari-
anne Heidorn unter Telefon
(05024)85 12. DH

Besichtigung der
Katharinenkirche
DRAKENBURG/HEEMSEN.
Der Besuchsdienst der Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen lädt für Dienstag,
23. Oktober, zur Besichti-
gung der Katharinenkirche
in Steyerberg und anschlie-
ßendem Kaffeetrinken ein.
Abfahrt ist um 13 Uhr an
der Kirche in Heemsen und
an der Bushaltestelle Dra-
kenburg/Mühle in Fahrge-
meinschaften. Anmeldungen
nimmt Sigrid Ahrens, Telefon
(05024)647, entgegen. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum­
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√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.
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deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.
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Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Dolce Vita in der Kita
Zurück zum Ursprung: Italienische Woche in der (Reggio-Pädagogik)-Kindertagesstätte „Am Walde“ in Heemsen

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Pizza und Eis, Son-
ne und Meer, grün-weiß-rote
Fähnchen. An der Kita „Am
Walde“ in Heemsen ging jetzt
eine italienische Woche zu
Ende. „Wir wollten zurück
zum Ursprung“, so Kita-Che-
fin Simone Purps und die bei-
den Projekt-Leiterinnen Jes-
sica Meinke und Melanie Alt-
haus. Die Reggio-Pädagogik
– und damit die Philosophie,
auf deren Grundlage an der
Heemser Kita mit ihren insge-
samt 115 Mädchen und Jun-
gen gearbeitet wird – hat ih-
ren Ursprung in der italieni-
schen Stadt Reggio. Für die
Erzieherinnen und Erzieher
lag damit nahe, die Kinder für
dieses Land zu sensibilisie-
ren.
Die Woche begann damit,

dass im Kita-Reisebüro ein Ti-
cket für den „Kita-Bus auf Fü-
ßen“ nach Italien erworben
werden konnte. Gestartet
wurde an der Haltestelle an
der Piazza direkt am Eingang
zur Kita. Müßiggang und Dol-
ce Vita auf der Pizza selbst: Es
wurde gegessen, getrunken
und ein Pläuschchen gehal-
ten.
Doch es gab auch ganz

konkrete Angebote. Mit
„Francesco“ konnte bei-
spielsweise italienisch ge-

lernt werden. „Buongiorno“
und „Arrivederci“ gehörten
schnell zum täglichen Voka-
bular. Ebenso selbstverständ-
lich: der Kunstkurs mit „Leo-

nardo“ oder der Kochkurs,
bei dem Tiramisu hergestellt
wurde. Und natürlich durfte
auch das Angebot, Masken
für den venezianischen Kar-
neval zu basteln oder sich für
den Tag am Strand umzuzie-
hen, nicht fehlen.
Die Projektwoche endete

am Freitag mit einem großen
Fest. Und mit der Taufe der
Gruppen. Grandi, Medi, Pic-
coli, Corti oder la Thantri
werden künftig die Begriffe
sein, die durch die Kita
schwirren.
„Die Reggio-Pädagogik

steht für Wärme, Wertschät-
zung und ein behutsames
Miteinander“, so Simone
Purps. Sie ist überzeugt, dass
dieser Funke auch weiterhin
immer wieder zünden wird.

Natürlich durfte auch die Kunst nicht fehlen. Projektleiterin Jessica Meinke ist froh, dass „Leonardo“ eigens für die italienische Woche
nach Heemsen gekommen war. FOTOS: HAGEBÖLLING

Buongiorno und Arrivederci: Italienisch lernen war dank Hand-
puppe „Francesco“ und Melanie Althans kein Problem.

Mit dem Bus nach
Italien: Die itali-
enische Woche
machte es mög-
lich.

IN KÜRZE

„Verhaltenstipps in
Wolfsgebieten“
LINSBURG. Am kommenden
Mittwoch, 24. Oktober, von
18 bis 21 Uhr lädt das Wolfs-
büro im Niedersächsischen
Landesbetrieb für Wasser-
wirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz (NLWKN) alle In-
teressierten ins Dorfgemein-
schaftshaus Linsburg, Grund
7, ein. Themen sind: die Vor-
stellung des Wolfsbüros,
„Wölfe im Landkreis Nien-
burg“, „Wölfe allgemein“,
„Verhaltenstipps in Wolfsge-
bieten“ und Überblick über
die „Richtlinie Wolf“. DH

„Rund ums Kind“
in Marklohe
MARKLOHE. Am heuti-
gen Sonntag findet in der
Aula der Grundschule Mark-
lohe, Wohlenhauser Stra-
ße 4, der Secondhand-Basar
„Rund ums Kind“ statt. Von
11.30 Uhr bis 13.30 Uhr wer-
den unter anderem Kinder-
bekleidung bis Größe 176,
Spielsachen und Bücher, CDs
und DVDs, Sport- und Re-
genbekleidung, Autositze
und Kinderwagen, Erstlings-
ausstattung und Babyzu-
behör sowie Umstandsklei-
dung verkauft. Schwange-
re dürfen nach Vorlage des
Mutterpasses bereits von 10
bis 11.30 Uhr stöbern. Kör-
be und Tüten werden ge-
stellt. Um Missverständnisse
auszuschließen, sollten kei-
ne Rucksäcke oder Taschen
mitgebracht werden. DH

KIT-Jubiläum mit
Kindermann
MARKLOHE. Am kommen-
den Sonntag, 28. Oktober,
feiert der Markloher Kultur-
und Ideen-Treff (KIT) im Ge-
meindehaus von 14 bis 17
Uhr sein fünfjähriges Be-
stehen. KIT präsentiert sei-
ne verschiedenen Angebo-
te wie Handarbeits- oder
Spielenachmittag, Lese-
abend, Englisch und Platt-
deutsch. Bei einer Bücherle-
sung können sich die Gäste
über Neuerscheinungen auf
dem Büchermarkt informie-
ren. Außerdem gibt es platt-
deutsches Kabarett mit Otto
Kindermann, Gewinnspiele
und Kaffee und Kuchen. DH

Sprechtag der
IHK zur NBank
NIENBURG. Die IHK bie-
tet einen NBank-Sprechtag
am Dienstag, 30. Oktober, in
den Räumen der IHK in
Nienburg an. sind noch eini-
ge Termine frei. Anmeldun-
gen sind möglich unter Tele-
fon (05021)60230 2230. DH

Experten sprechen für gesunden Schlaf
Schlafmedizinischer Informationstag im Nienburger Krankenhaus

NIENBURG. Ein „schlafmedi-
zinischer Informationstag“
des Selbsthilfevereins Nien-
burg für das Schlafapnoe
Syndrom findet am Sonntag,
28. Oktober, statt. Zusammen
mit dem Landesverband der
Schlafapnoe-Selbsthilfegrup-
pen veranstaltet die Gruppe
die Veranstaltung in der Zeit
von 9.45 bis 13 Uhr in den He-
lios Mittelweser-Kliniken an
der Ziegelkampstraße in
Nienburg.

Der CDU-Bundestagsabge-
ordnete Maik Beermann wird
zusammen mit dem ersten
Vorsitzenden des Selbsthilfe-
vereins Nienburg die offiziel-
le Eröffnung vornehmen. Im
Mittelpunkt der Tagung ste-
hen Neuigkeiten aus der
Schlafmedizin. Ein unbehan-
deltes Schlafapnoe-Syndrom
könne erhebliche Auswir-
kungen auf den Gesundheits-
zustand von Menschen ha-
ben, heißt es in einer Ankün-

digung.
Den Auftakt des Informati-

onstages bildet ein Vortrag
mit anschließender Diskussi-
on mit dem Schlafmediziner
Dr. Andreas Möller aus Wil-
helmshaven zum Thema „Al-

ternative Behandlungsmög-
lichkeiten bei Schlafapnoe“.
Der Diabetologe Dr. Hilgen-
berg aus Rehburg-Loccum
wird auf das Thema Diabetes
und Schlafapnoe eingehen.
Einen weiteren Vortrag wird
Dr. Juliane Schöbel vom
Schlaflabor der „Charité“
Berlin halten zum Thema
„Herzerkrankungen bei
Schlafapnoe“. Im Anschluss
stehen die Referenten für Fra-
gen zur Verfügung. Außer-

dem können sich Besucher
über Neuheiten von Thera-
piegeräten und Atemmasken
informieren.
An einem Informations-

stand stellt sich der Selbsthil-
feverein vor. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.DH

2Weitere Informatio-
nen sind auch unter Telefon
(05024) 1645 und im Internet
unter www.schlafapnoe-nien-
burg.de erhältlich.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,– Fleischerei Süchting

Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
Mi., 31.10. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Schinkencurrywurst
Zwiebelcurrysauce,
Ofenkartoffeln 5,00

Di.: Schalottenrind-
fleisch
Butterreis, Salat 5,50

Mi.: Holländischer
Eintopf
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Pizzahackbraten
Kartoffelgratin 5,00

Sa.: Porreekäsecreme-
suppe 3,50
Lammkeule
auf Tomatenbohnengemüse,
Röstinchen 7,95

Warmes Mittagessen:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Rindersemmerrolle
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59

Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Mettwurst
H+H . . . . . . . 100 g 1,29
5 Rindsbock-
wurst . . . . Beutel 4,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Herbstmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 22.10. bis 27.10.2018:
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
m. Sauce, 10 Pers.

Nur Abholung 65,–



Kultur in
der Region

Sonntag, 21. Oktober, 15
Uhr: Ausstellungseröffnun-
gen in Petershagen. „Wein-
gläser aus vier Jahrhunder-
ten“ und „20 x Glas aus Gern-
heim“

Montag, 22.Oktober, 20.15
Uhr: „Call me by your name“;
Kommunales Kino im Filmpa-
last Nienburg. Film von v.
Luca Guadagnino (I/F/Brasi-
lien/USA 2017)

 Dienstag, 23. Oktober, 10
Uhr: Sonderausstellung in der
Glashütte Gernheim; „Wein-
gläser aus vier Jahrhunderten
– Die Sammlung Christian
Jentsch“

Mittwoch, 24. Oktober, 16
Uhr: Rumpelstilzchen; Figu-
rentheater im Kulturwerk
Nienburg

Mittwoch, 24. Oktober, 20
Uhr: Geteilt durch drei, Ko-
mödie von Kay Kruppa und
Frank Pinkus im Theater
Weyhe

Donnerstag, 25. Oktober, 17
Uhr: Die Addams Family -
Generalprobe für Schulklas-
sen im Theater Nienburg

Freitag, 26. Oktober, 19:30
Uhr: Axel Zwingenberger &
Boogielicious – Live in der
Romantik Bad Rehburg im
Rahmen der Bad Rehburger
Swinging Jazztage „Boogie
Woogie forte“

Freitag, 26. Oktober, 20 Uhr:
Die Werner Momsen ihm sei-
ne Soloshow im Nienburger
Kulturwerk. Werner Momsen
ist eine Klappmaul-Puppe.

Freitag, 26. Oktober, 20 Uhr:
Stephan Bauer – Warum Hei-
raten? Leasing tut´s auch!;
Bruchhausen-Vilsen im Fo-
rum des Schulzentrums

Freitag, 26. Oktober, 20 Uhr:
Die Addams Family; Musical-
Premiere im Nienburg Thea-
ter

Freitag, 26. Oktober, 22 Uhr:
Chris Blevins – Live im
Shakespeare´s Theater-Pub
in Weyhe. Chris ist seit über
20 Jahren „auf Tour“ unter-
wegs und hat in Kneipen,
Folkclubs und auf Stadtfesten
im Bundesgebiet gespielt

Samstag, 27. Oktober, 18
Uhr: Proms – A Very British
Concert Night in Bücken.
Konzert des Gemischten
Chors Rehburg mit Solisten
und dem Nienburger Kam-
merorchester.

Samstag, 27. Oktober, 19.30
Uhr: Let us entertain you im
Kulturzentrum Martinskirche
in Hoya; Herbstkonzert des
Verdener Blasorchesters im
TSV Borstel. Zu hören sind
dann internationale und deut-
sche Rock und Pop-Hits, die
zu Evergreens geworden sind

Samstag, 27. Oktober, 19:30
Uhr: Swinging Jazztage Blues
& Soul in der Romantik Bad
Rehburg. Mit Cleo Steinber-
ger, Günther Brackmann &
David Herzel

Sonntag, 28. Oktober, 19
Uhr: Heinz Erhardt Abend im
Alten Güterschuppen Eystrup
voller Musik und Gesang mit
Thomas C. Zinke und Hauke
Scholten.

Sonntag, 28. Oktober, 19
Uhr: Konzert mit dem ge-
mischten Chor Lahde in Pe-
tershagen DH

2www.Mittelweser-Events.de

Lichterparade mit
Stelzenläufern „Glowing Angels“
Figuren verwandeln Nienburgs Innenstadt am 4. November in Lichter-Wunder-Land

NIENBURG. Vier Meter hoch,
komplett beleuchtet und mit
aufwendigen Kostümen aus-
gestattet: Das sind die
Glowing Angels, die am
Sonntag, 4. November, ab 17
Uhr die Innenstadt von Nien-
burg eine Stunde lang in ein
„Lichter-Wunder-Land“ ver-
wandeln. Zum Abschluss des
KleinKunstFests beginnt mit
Einbruch der Dämmerung
eine Lichterparade der Su-
perlative.
Die Glowing Angels der

Dulce Compania aus Berlin
sind mit sensationellen vier
Metern Höhe um einenMeter
höher als andere Stelzenfigu-
ren. Die Engel sind komplett
beleuchtet und verfügen au-
ßerdem über Leuchtstelzen.
Es ist unmöglich, diese Engel
zu übersehen. Sie haben eine
enorme Weitenwirkung und
werdenNienburg zumLeuch-
ten bringen.
Durch das märchenhafte

Licht und die magischen We-
sen der Dulce Compania ent-
steht eine berauschende Ku-
lisse. Mit hochwertigen und
glamourösen Kostümen,
überraschenden Showideen
und professionellen Akteuren
aus den Bereichen Artistik,
Tanz und Schauspiel wollen
die Künstler der Dulce Com-
pania für ein emotionales Er-
lebnis sorgen. Die Glowing
Angels sind wie magische
Riesen aus einer Fabelwelt
und bieten eine akrobatische
Meisterleistung auf Weltni-
veau.
Seit ihrer Gründung im

Jahr 2003 realisiert die Dulce
Compania ausgefallene Walk
Acts und Showinszenierun-
gen in unterschiedlichen Grö-
ßenordnungen. Der Fokus
liegt ganz klar auf extrava-
ganten, einzigartigen Pro-
duktionen und glamourösen
Kostümen für die Walk Acts.
Die Künstlerinnen und Künst-

ler sind ausgebildete Tänzer,
Schauspieler und Akrobaten
und verfügen über eine sehr
gute Bewegungsqualität. Das
derzeitige Stelzenensemble
setzt sich zusammen aus Dar-
stellern unterschiedlichster
Herkunft. Sie kommen unter
anderem aus Brasilien, Peru,
Chile, den USA, Italien, Ko-
rea, Japan, Neuseeland und
Deutschland. Durch das gro-
ße Repertoire an Stelzenfigu-
ren undWalk Acts ist die Dul-
ce Compania seit einigen

Jahren gern gesehener Gast
auf den renommiertesten in-
ternationalen Straßentheater-
festivals.
Im Anschluss an das Pro-

gramm der Dulce Compania
um 18 Uhr beginnt eine klei-
nere Lichterparade: Kinder
und Familien sind herzlich zu
einem Laternenumzug durch
die Nienburger Innenstadt
eingeladen. Den Abschluss
bildet um 19 Uhr das Gute-
Nacht-Märchen „Elfenstun-
de“ für die ganze Familie im

Vestibül des Rathauses.
Das KleinKunstFest ist Teil

des „Nienburger Kultur-
herbst 2018“. Das vollständi-
ge Programm ist im neuen
Veransta l tungskalender
„Nienburger Kulturherbst
2018“ zu finden. DH

2Nähere Informationen gibt
es unter Telefon (05021)
922580, per E-Mail an info@ni-
enburger-kulturwerk.de und im
Internet unter www.nienburger-
kulturwerk.de.

Die leuchtenden Engel auf Stelzen werden am 4. November ab 17 Uhr die Nienburger Innenstadt in
ein Lichter-Wunder-Land verwandeln. FOTO: DULCE COMPANIA, BERLIN

Zweite
Chance

Es ist das
Jahr 1913,
und eine
Schiffsreise
nach Buenos
Aires ver-
heißt eine
z w e i t e
Chance für
drei junge
Menschen. Der Sizilianer
Rocco hat den Zorn der Mafia
auf sich gezogen, als er sich
weigerte, sein Leben in den
Dienst der ehrenwerten Ge-
sellschaft zu stellen. Rosetta
hat in einem sizilianischen
Dorf dem Don die Stirn gebo-
ten und nur knapp eine Ver-
gewaltigung überlebt. Die
russische Jüdin Raquel ist die
einzige Überlebende eines
Pogroms, ihre kostbarste
Habe ist die Erinnerung an
die Liebe ihrer Eltern. Doch
das Leben in der Neuen Welt
stellt sie vor schier unüber-
windbare Hindernisse.
Eine eindringliche Ge-

schichte um die Verwirkli-
chung von Lebensträumen.

Gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

2 Luca Di Fulvio: Als das Le-
ben unsere Träume fand, Bas-
tei Lübbe Verlag, 768 Seiten, 12
Euro. Auch als Ebook lieferbar.

Blasorchester
in der Kirche

HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt für heute
Nachmittag in die St. Jacobi
Kirche zum Serenaden-Kon-
zert des Blasorchesters Mu-
sikverein Dedensen unter
Leitung von Marianne Stein-
berg ein. Beginn ist um 17
Uhr mit einer Andacht von
Pastor Martin Eichhorn. Der
Eintritt ist frei,um Spenden
wird gebeten. DH Das Blasochester Dedensen gastiert in Husum. FOTO: MUSIKVEREIN DEDENSEN

Trio verbindet Musikkulturen miteinander
Helmut Eisel tritt mit dem Trio JEM in der Kleinkunstdiele Bücken auf

BÜCKEN. Der Saarbrücker
Ausnahmeklarinettist Helmut
Eisel tritt am Samstag, 27.
Oktober, ab 20 Uhr erstmals
in der Kleinkunstdiele in Bü-
cken mit seinem Trio JEM
auf.
Der Veranstalter schreibt

dazu: „Das ist musikalische
Verführungskunst pur! Gilt
doch die Klarinette als das In-
strument mit den facetten-
reichsten Klangfarben – und
in den Händen von Helmut
Eisel wird sie zum Kommuni-
kationsmittel, das Geschich-
ten erzählt und unterschied-
lichste Musikkulturen mitein-
ander verbindet.“

In seinem aktuellen Pro-
gramm „Don Juan à la Klez“
zieht das Trio dann auch
sämtliche Register musikali-
scher Verführungskunst, und
der intensive Dialog der Inst-
rumente bringt die Luft zum
Flirren. Gemeinsam mit sei-
nen Partnern Michael Marx
(Gitarre/Vocals) und Stefan
Engelmann (Kontrabass)
mischt er in „Don Juan à la
Klez“ berühmte Opernmelo-
dien mit den vielfältigen Far-
ben der Klezmermusik gehö-
rig auf und dichtet so eine
scheinbar bekannte Ge-
schichte neu: Da driften lie-
bestrunkene Duette ab in wil-

de instrumentale Dialoge,
und perlender Champagner-
rausch tanzt in virtuos-be-
schwipsten Freilach-Rhyth-
men. Virtuose Musikalität ist
hier ebenso garantiert wie
große Gefühle und herrlich
unterhaltsamer Bühnenzau-
ber. DH

2Vorbestellungen sind emp-
fohlen und per E-Mail an kon-
takt@kleinkunstdiele-buecken.
de und unter Telefon (04251)
1898 möglich. Der Eintritt be-
trägt 15 Euro im Vorverkauf und
18 Euro an der Abendkasse.

2 https://helmut-eisel.de
Helmut Eisel tritt mit Stefan Engelmann und Michael Marx (von
links) als Trio JEM auf. FOTO: ASTRID KARGER

Gottesdienst
mit Literatur

MARKLOHE. Am Sonntag, 28.
Oktober, findet in der St. Cle-
menskirche Marklohe unter
dem Motto „Schweigen hat
seine Zeit – Reden hat seine
Zeit“ der 21. Literaturgottes-
dienst zumBuch „Altes Land“
von Dörte Hansen statt.
Vera Eckhoff lebt auf dem

Bauernhof im Alten Land, auf
dem sie 1945 als Flüchtlings-
kind angekommen ist. Wirk-
lich angekommen ist sie hier
aber nicht, obwohl sie ihr Le-
ben zu meistern scheint. Zu
vieles wird verschwiegen
und verdrängt in ihrem Le-
ben.
Wer mehr über die Ge-

schichte dieser beiden Frau-
en hören möchte, ist eingela-
den zum 21. Literaturgottes-
dienst am 28. Oktober um 18
Uhr in der St. Clemenskirche
Marklohe. DH

Sonntag, 21. Oktober 2018 · Nr. 42Kultur6 Die Harke, Nienburger Zeitung



Individuelle Stadtführung
Die Mittelweser-Touristik bietet
Stadt-, Themen- und Gästefüh-
rungen durch Nienburg für die
ganz individuelle Betriebs- und
Weihnachtsfeier an. Das Ange-
bot ist weit gefächert: Die qua-
lifizierten Stadtführerinnen und
Stadtführer zeigen die Schön-
heiten der historischen Stadt
am Fluss in einer großen Aus-
wahl an Themenführungen. Ne-
ben dem Klassiker „Von Bä-

ren (k)eine Spur“ erwarten den
Gast unter anderem „Mit Markt-
frau Susanna unterwegs“, „Ent-
decken, was gesund macht“,
„Lebensbilder Nienburger Frau-
en in Straßennamen“, „St. Mar-
tin lässt grüßen“, „Von Spieß-
bürgern und Artilleristen“,
„Nienburg vor 400 Jahren“,
„Weserrenaissance in Nien-
burg“, „Kriminalgeschichten in
Nienburg“, „Märchen, Sagen

und Legenden“. Teilweise sind
die Führerinnen und Führer his-
torisch gewandet. Nachtwäch-
ter Stephan van Hausen berich-
tet vom Wähligen Rott, von He-
xenverbrennung und von der
Belagerung der Stadt. Einst
sorgten der Nachtwächter für
Ruhe und Ordnung in der Stadt
und warnte die Bürger vor Feu-
er, Dieben und Feinden. Heu-
te berichtet er bei seiner histo-

rischen Stadtführung über My-
then und Sagen und nimmt sei-
ne Gäste mit auf eine Zeitreise.
Nähere Informationen zu den
Führungen gibt es bei der Mit-
telweser-Touristik in Nienburg,
Lange Straße 18, unter Tele-
fon (05021)917630, per Fax an
(05021)9176340 oder per E-
Mail an die Adresse info@mit-
telweser-tourismus.de.

FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Kulturwerk ist jetzt Ausbildungsbetrieb
Kris Häring ist angehender Veranstaltungstechniker, zudem ist Marie Lange FSJlerin

NIENBURG. Mit der neuen
Spielzeit darf sich das Nien-
burger Kulturwerk als Ausbil-
dungsbetrieb bezeichnen.
Zum Auftakt der zweiten

Spielzeit präsentiert der Vor-
stand des Nienburger Kultur-
werks gleich zwei neue Ge-
sichter. „Wir sind das erste
Kulturzentrum in der Region
mit einem Auszubildenden“,
bestätigt Doris Joost-Meyer
zu Bakum, erste Vorstands-
vorsitzende des Vereins. Kris
Häring hat im August seine
dreijährige Ausbildung zum
Veranstaltungstechniker be-
gonnen und wird aufmerksa-
men Besuchern im Kultur-
werk in Zukunft häufiger hin-
ter dem Technikpult begeg-
nen. „Das Nienburger Kultur-

werk als Ausbildungsbetrieb,
das hört sich verdammt gut
an und macht auch stolz“, so
die Geschäftsführerin Olga
Suin de Boutemard.
Seit September ebenfalls

neu an Bord ist Marie Lange.
Sie wird für ein Jahr ihr FSJ
Kultur im Nienburger Kultur-
werk absolvieren. Hier blickt
das Kulturwerk auf eine deut-
lich längere Tradition zurück.

Seit über zwölf Jahren erhal-
ten junge Menschen bei ih-
rem Freiwilligen Sozialen
Jahr Einblick in die bunte
Welt eines Kulturzentrums.

DH

Über den Auzubildenden Kris Häring (5. von links) und die FSJlerin Marie Lange (4. von links) freu-
en sich Geschäftsführerin Olga Suin de Boutemard, die Vorstandsmitglieder Dietrich Volger, Michael
Fürbaß, Jochen Ruopp, Berit Busch und Doris Joost-Meyer zu Bakum (von links). FOTO: KULTURWERK

Muslime in
Alltag und

Beruf
NIENBURG. Am 1. November
wird auf Einladung des Fach-
dienstes Migration und Teil-
habe des Landkreises Nien-
burg Dr. Béatrice Hecht-El
Minshawi, eine Expertin für
interkulturelle Beziehungen,
zum Thema „Muslime in All-
tag und Beruf – Integration
von Flüchtlingen“ referieren
und Fragen beantworten. Die
Veranstaltung ist für interes-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger gedacht und beginnt um
17.30 Uhr im Seminarraum
des Nienburger Kulturwer-
kes, Mindener Landstraße 20.
Ein Großteil der Neuzuge-

wanderten und Geflüchteten
kommt aus islamisch gepräg-
ten Gesellschaften und ist
teilweise mit anderen Nor-
men und Werten aufgewach-
sen. „Sie gehören zu uns,“ so
die Buchautorin, „und damit
das Zusammenleben und die
Zusammenarbeit gelingt, ist
ein fundiertes interkulturelles
Wissen über kulturelle Ge-
meinsamkeiten und Unter-
schiede, Mentalitäten, Ver-
haltensregeln, Kommunikati-
onsstrategien und Tabus not-
wendig.“
„Das macht man so nicht“

ist für in Deutschland Aufge-
wachsene häufig selbsterklä-
rend, für Zugewanderte lösen
viele Alltagsanforderungen
Fragezeichen aus. „Sich im-
mer rechtfertigen müssen, ist
anstrengend“, so die inter-
kulturelle Trainerin, „das
Durchschauen unserer in
Deutschland ungeschriebe-
nen Regeln und Anforderun-
gen ist eine nicht zu unter-
schätzende Lebensleistung
der Geflüchteten.“
In der zweistündigen

Abendveranstaltung wird auf
Fragen der Anwesenden ein-
gegangen, vor allem auf Ver-
haltensweisen oder Eigen-
schaften, die scheinbar etwas
mit dem muslimischen Glau-
ben zu tun haben.
Eine Anmeldung zu der

Abendveranstaltung bei
Claudia Eckhardt unter Tele-
fon (05021)967606 oder per
E-Mail an integration@kreis-
ni.de ist notwendig. DH

IN KÜRZE

Basar in Pennigsehl
in neuem Ort
MAINSCHE. Nach dem Er-
folg im Juli findet am Sonn-
abend, 24. November, be-
reits der 2. Second-Hand-
Basar für Kinder statt, der
mit seinen Erlösen die
Grundschule Mainsche in
Pennigsehl unterstützt. Die-
ses Mal allerdings an einem
anderen Ort: von 13.30 bis
15.30 Uhr darf auf dem Saal
der Gaststätte „Bei Gehan-
nen“ in Mainsche (Hester-
berger Straße 4) zwischen
Kinderkleidung, Spielzeug,
Büchern, Umstandsmo-
de und vielem mehr gestö-
bert werden. Es muss kei-
ne Kleidung angeboten wer-
den. Für den Einkauf sind
nur Körbe erlaubt. Ebenso
sind Kinderwagen während
des Basares nicht gestat-
tet und müssen vor dem Ein-
gang abgestellt werden. Es
werden noch fleißige Hän-
de gesucht: Als kleines Dan-
keschön bekommen die Hel-
fer ein Vorkaufsrecht sowie
einen niedrigeren Prozent-
satz der vom eigenen Ver-
kaufserlös einbehalten wird.
Verkäufernummern und alle
weiteren Informationen gibt
es nach einer E-Mail an pen-
nigsehlerbasar@gmx.de.
Der Erlös dieser Veranstal-
tung geht an die Grundschu-
le Mainsche. DH

Vorbereitungen
für Schwangere
NIENBURG. Einen Ge-
burtsvorbereitungskurs für
Schwangere zwischen der
25. und 37. Woche bietet Ka-
tharina Harries bei Trag-
bar, Am Mußriedegraben 4
in Nienburg, ab dem 6. No-
vember immer dienstags ab
17.45 Uhr für je anderthalb
Stunden an. Einmalig erfolgt
ein Partnerabend. Die Kos-
ten übernehmen laut Heb-
amme die Krankenkassen.
Für weitere Informationen
und Anmeldungen steht Ka-
tharina Harries unter Tele-
fon (0174)9529610 und per
E-Mail an katharinaharries@
onlinehome.de zur Verfü-
gung. DH
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665
Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de
mhaller-tischlerei@gmx.de

umweltbewusste Heizsysteme

24-Stunden-NOTDIENST

31582 Nienburg · Wölper Str. 37a
Z (05021) 64123 · Fax 923922

Heiße Rhythmen
zu traditionellem Essen
„Roda de Samba“ begleiten den Abend mit den
typischen Klängen des Samba. Die 5 Brasilianer
touren durch Deutschland und bringen ihren
Zuhörern den Samba näher. Die Rhythmen verleiten
zum Mitmachen und Fröhlichsein und lassen keine
Chance zum Stillstehen. Seid dabei und erlebt die
Musiker Live im Casa Mexicana – am 31. Oktober.
Voranmeldungen
unter
pb@brazilevents.

Eintritt inkl. Feijoada: 29 € / Person
Eintritt ohne Feijoada: 15 € / Person.
Tickets sind noch bis zum 29. Oktober
erhältlich! Entweder bei uns oder per

E-Mail pb@brazilevents.de.
Wir freuen uns sehr auf euch.

Brasilianische Feijoada
und Live-Musik
im Casa Mexicana
Ihr habt Lust auf Brasilien inNienburg?
Dann kommt am31.10. vorbei!

Unsere Veranstaltung
beginnt um 13 Uhr
mit einer Cocktail-
Happy-Hour. Von
16.30 Uhr bis 21 Uhr
werden wir die
Feijoada als All-you-
can-eat servieren.

Nach vorheriger
Anmeldung gibt es
auch eine vegetari-
sche Variante.

Die Live-Musik
mit
Roda de Samba
beginnt
um18Uhr.

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 12
31582 Nienburg
Telefon (05021) 926425

Anzeige



Sie bringen sich ein und lernen
Freiwilligendienstler in Schulen und Vereinen in Eystrup und Hassel

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP/HASSEL. Im Schul-
jahr 2018/2019 absolvieren
drei Abiturienten ihren Frei-
willigendienst an der Gretel-
Bergmann-Grundschule in
Eystrup. FSJlerin (Freiwilli-
ges Soziales Jahr) Mia Röpe
kommt aus Eystrup. Ihre Stel-
le wird vom Schulträger fi-
nanziert. Ein Freiwilliges
Ökologisches Jahr absolviert
Tina Mohrmann aus Wien-
bergen. Die Stelle wird zu ei-
nem großen Teil refinanziert
durch die Alfred-Toepfer-Stif-
tung. Jonas Neumann aus
Eystrup teilt sich über eine
Kooperation mit dem TSV
Eystrup die Aufgaben: eine
Hälfte der Zeit in der Schule,
die ander im Sportverein.
Die Freiwilligendienstler

nehmen vielfältige Aufgaben
wahr, über die sie ein Log-
buch führen, als Grundlage
für Mitarbeiter-Gespräche.
Sie werden als Teil des Teams
aus Lehrkräften wertge-
schätzt, heißt es im Bericht
der Schulleitung. Sie unter-
stützen die Säulen „Sport-
freundliche Schule“ und
„Umweltschule“ des Schul-
programms. Von unschätzba-
rem Wert für die Schule seien
dieMitbetreuung vonMittag-
essen, Freispiel, Hausaufga-
ben, Unterstützungen ver-
schiedener AGs und Aufsich-
ten.
„Insgesamt profiliert die

Schule sehr von ihrer wert-
vollen Unterstützung in ver-
schiedenen Bereichen und
mitunter auch von ihren erfri-
schenden und kreativen Ide-
en“, erkennt die Schulleitung
an. Auch könnten sich die
Abiturienten ausprobieren im
pädagogischen Bereich und
herausfinden, ob ein pädago-
gischer Beruf sie erfüllt und
ob sie dafür geeignet sind.
„Die Gretel-Bergmann-
Grundschule Eystrup sieht es
als ein Geben und Nehmen
und macht jedes Jahr wieder

gute Erfahrungen mit unse-
ren FSJlern/mit unserer FÖJ-
lerin“, teilt die Schule mit.
Elisa Polthier aus Hoya

macht ihr FSJ in Hassel, in ei-
ner Kooperationmit der Schu-
le am Sudthal und dem TSV
Hassel. Angesiedelt ist sie
beim TSV mit 20 Stunden.
Der Verein wickelt auch die
Formalitäten mit dem ASC
Göttingen ab. 19 Stunden er-
hält die Schule. Dieser Teil
wird durch den Schulträger
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya finanziert als „freiwilli-
ge Leistung“. Der Einsatz von
Elisa Polthier in der Schule
regelt sich wie folgt: Unter-
stützung in den Sportstun-
den, Betreuung in den Klas-
sen 1 und 2 im Rahmen der
verlässlichen Grundschule,
jeweils eine Stunde Unter-
stützung im Fach Deutsch so-
wie im Fach Mathematik in
den Klassen 1 bis 4.
Die kommissarische Schul-

leiterin Cornelia Kehlbeck-
Raupach: „Elisas Einsatz an
der Schule kommt den Schü-
lerinnen sehr zugute und un-
terstützt die vielfältigen Auf-
gaben der Schule und ihrer
Lehrkräfte. Die Schule schätzt
Elisas engagierten Einsatz
überaus und dankt dem
Schulträger für die Finanzie-
rung.“ Beim TSV unterstützt
Elisa Polthier das Trainings
beim Tennis, beim Eltern-
Kind-Turnen, beim Kinder-
turnen, beim Tanzen und
beim Fußball. Sie trainiert die
U8 der Spielgemeinschaft in
Hämelhausen und nimmt an
Vorstandssitzungen teil. Be-
treut wird sie von Christine
Vogel.
Elisa Polthier hat in 2018

ihr Abitur gemacht, sie spielt
Fußball, Klavier und macht
Leichtathletik. Sie wollte in
den Beruf Grundschullehre-
rin „hereinschnuppern, be-
vor ich Lehramt studiere“. Es
mache ihr großen Spaß mit
den Kindern zu arbeiten, sagt
sie.

Elisa Polthier (2. von links) mit Britta Grohs aus der Verwaltung, Cornelia Kehlbeck-Raupach und
Jens Braun vom TSV Hassel. FOTO: SAMTGEMEINDE GRAFSCHAFT HOYA

Sie machen ihren Freiwilligendienst an der Gretel-Bergmann-Grundschule in Eystrup: Tina Mohr-
mann, Jonas Neumann und Mia Röpe (von links). FOTOS: GRUNDSCHULE EYSTRUP

Glühweinparty der
Volkshochschule
ASENDORF. Zu einer Glüh-
weinparty laden die Volks-
hochschule und Margret
Dohrmann-Witte-Dieck-
mann für Freitag, 2. Novem-
ber, von 19 bis 22 Uhr nach
Asendorf in die Hannover-
sche Straße 5 ein. Die Teil-
nahme am Kurs kostet zwölf
Euro. Es geht um die Zube-
reitung von Glühweinvariati-
onen und passende Speisen.
Das Mindestalter beträgt 18
Jahre. Eine Anmeldung un-
ter Telefon (04253) 1423 ist
erforderlich. DH

IN KÜRZE

Offene Nähstube
auf Ehmken Hoff
DÖRVERDEN. Am 28. Ok-
tober öffnet die Nähstu-
be um 14 Uhr ihre Türen im
Café des Kulturgutes Ehm-
ken Hoff in Dörverden. Je-
den Monat präsentieren die
kreativen Mitglieder der AG
„Lust & Leinen“ ihre handge-
fertigten Unikate, die aus al-
ten Leinenstoffen bestehen.
Im Café gibt es Torten und
Kaffeespezialitäten. DH

Planungen
für Baumesse

laufen
HOYA. Die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya plant die
zehnte Ausgabe der Baumes-
se am 2. und 3. März 2019.
Unternehmen aus dem Bau-
bereich können sich weiter-
hin als Aussteller anmelden.
Austragungsort soll das
Schulzentrum Hoya sein. Ver-
anstalter ist die Samtgemein-
de Grafschaft Hoya, und or-
ganisiert wird die Messe von
einer ehrenamtlichen Ar-
beitsgruppe von Unterneh-
mern unter Federführung der
kommunalen Wirtschaftsför-
derung.
Ein Vorteil für die Ausstel-

ler bei der Baumesse Graf-
schaft Hoya ist es, dass der
kommunale Veranstalter
nicht gewinnorientiert han-
delt. Als indirekte Förderung
werden sehr günstige Aus-
stellergebühren erhoben. In
diesen Gebühren sind Strom,
Infrastruktur und Werbung
enthalten. Der Veranstalter
legt besonderen Wert auf die
Vernetzung mit den Schulen.
Die Baumesse ist demnach
nicht nur Fachmesse für Ge-
spräche zwischen Unterneh-
men und Kunden sondern
gleichzeitig auch Azubi- und
Fachkräftemesse. teilt Wirt-
schaftsförderer York Schmel-
ter mit. DH

2www.baumessehoya.de

Bücherbörse und
„Indoor-Flohmarkt“

Außerdem Laternenumzug vom Heimatverein

GANDESBERGEN. Der Hei-
matverein Gandesbergen or-
ganisiert auch in diesem Jahr
wieder die beliebte Bücher-
börse am Wahlsonntag des
Samtgemeindebürgermeis-
ters der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya im Oktober.
Am Sonntag, 21. Oktober,

können in der Zeit von 10 bis
17 Uhr Bücher und Hörbü-
cher im Jugend- und Freizeit-
heim (JuF) zu günstigen Prei-
sen erworben werden. Zur
Stärkung werden ab 14 Uhr
Kaffee, Kuchen und Kaltge-
tränke angeboten.
Wer seine Bücher, Hörbü-

cher und anderes mehr im
Rahmen der Bücherbörse
zum Verkauf anbieten möch-
te, meldet sich bis zum 18.
Oktober an bei: Karl-Heinz
Stein, Telefon (04254)8770.
Am Sonntag, 28. Oktober,

findet in Gandesbergen der
sogenannte „Indoor-Floh-
markt“ im Jugend- und Frei-
zeitheim statt. Von 11 bis
15.30 Uhr können Flohmarkt-
artikel – keine gewerblichen
Waren – verkauft werden,
und Besucher haben die
Möglichkeit, Schnäppchen zu
schlagen. An diesem Tag
wird Kaffee und Kuchen an-
geboten.
Verbindliche Anmeldun-

gen können bei Claudia Wil-
helm unter Telefon (0174)
3316649 bis zum 21. Oktober
abgegeben werden. Der Hei-
matverein hofft auf eine rege
Beteiligung und gutes Gelin-
gen.
Am Freitag, 16. November,

startet um 17 Uhr der Later-
nenumzug am Lehmweg/
Ecke Hauptstraße in Gandes-
bergen. Der Laternenumzug
führt auf dem Weg durch das
Dorf am Ehrenmal vorbei.
Dort wird, wie in den vergan-
genen Jahren, pausiert und
gemeinsam der Kranz zum
Gedenken der Opfer der
Weltkriege niedergelegt. Im
Licht der Laternen wird dort
eine kurze und kindgerechte
Ansprache zum bevorstehen-
den Volkstrauertag von Pas-
tor Jarecki gehalten.
Anschließend wird der Um-

zug zum JuF fortgesetzt. Am
Ziegeleischuppen können
sich die Teilnehmer mit hei-
ßen und kalten Getränken,
Würstchen und Pommes Fri-
tes stärken. Bei Musik und
Laternenschein soll der
Abend ausklingen.
Der Heimatverein kündigt

außerdem schon sein Ad-
ventsdoppelkopfturnier am
Sonntag, 2. Dezember, ab 14
Uhr im JuF an. DH

Märchenhafte
Mondscheintour
HOYA. Die Tourist-Informa-
tion Grafschaft Hoya bie-
tet mit Gästeführer Schä-
fer Heinrich am Mittwoch,
24. Oktober, einen Rund-
gang unter dem Titel „Mär-
chenhafte Mondscheintour“
durch Hoyas Altstadt an. Im
ehemaligen Grafenschloss
werden im Anschluss Kes-
selsuppe, Grafenbräu und
Zwergenschnaps gereicht,
und am Lagerfeuer werden
Geschichten erzählt. Treff-
punkt ist um 19 Uhr vor dem
Rathaus. Die Teilnahme kos-
tet inklusive Essen und Trin-
ken 19,99 Euro. Kurzfristi-
ge Anmeldungen nimmt die
Tourist-Information, Telefon
(04251)8 1547, entgegen.DH

Fundtiere jetzt zum Geißblatthof
Neuer Ort für Fundtiere aus der Samtgemeinde Grafschaft Hoya

WARPE. Jahrelang wurden
aufgefundene Hunde und
Katzen in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya im Tierheim
Drakenburger Heide abge-
geben. Nun hat sich ab dem
1. Oktober eine vertragliche
Änderung ergeben. Ab sofort
hat die Samtgemeinde mit
dem Ehepaar Christof, die
schon seit Jahren in Wind-
horst-Burdorf als Vorsitzende
des Vereins Geißblatthof tä-
tig sind, ihren neuen Fund-
tiervertrag abgeschlossen.
Dort können aufgefundene

Hunde und Katzen aus der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya direkt abgegeben wer-
den.
Der Geißblatthof ist grund-

sätzlich täglich von 8 bis 17
Uhr geöffnet, so dass auch an
denWochenenden zu den ge-
nannten Zeiten Fundtiere
dort abgegeben werden kön-
nen.
Erreichbar ist der Geiß-

blatthof wie folgt: Windhorst
32, 27333 Warpe, Telefon
(05022)260. Weitere Einbli-
cke in die Arbeit des Geiß-

blatthofes und Meldungen zu
abgegebenen Fundtieren fin-
den Besucher auf der Home-
page des Vereins.
Wer noch zusätzliche oder

weitere Auskünfte zu Fund-
tieren haben möchte, kann-
sich auch an die zuständigen
Kolleginnen in den Rathäu-
sern Eystrup, Telefon
(04254)931040 und Hoya,
Telefon (04251)81533 wen-
den. DH

2www.tierschutzhof-geiss-
blatt.de.

Zweiter „Hasseler Suppentag“
Besuch kann mit Bürgermeisterwahl verbunden werden

HASSEL. Die Gemeinde Has-
sel veranstaltet heute den
zweiten „Hasseler Suppen-
tag“ ab 12 Uhr auf dem Jo-
hannisplatz gleich hinter dem
Dor fgeme inscha f t shaus
(DGH).
Aus einem vielfältigen An-

gebot an traditionellen und
internationalen Suppen kön-
nen die Besucher für fünf
Euro verschiedene Varianten
probieren, teilt Bürgermeister
Heiko Lange mit. 18 verschie-
dene Suppen stehen zur Aus-

wahl. Das Organisationsteam
besteht aus 14 Frauen und
Männer aus Hassel. Zum
Nachtisch bieten sie Kaffee
und frisch gebackenen But-
terkuchen an.

Erlös soll für guten Zweck
gespendet werden

Da an diesem Sonntag der
Samtgemeindebürgermeister
der Grafschaft Hoya gewählt
wird und sich das Wahllokal
ein paar Meter vor dem Jo-

hannisplatz im DGH Hassel
befindet, hat sich Lange et-
was Besonderes ausgedacht:
Beides, Suppeessen und
Wählengehen, könne mitein-
ander verbunden werden.
Sein Motto: „Du hast die Aus-
Wahl“.
Der Erlös nach Abzug der

Kosten soll einem oder meh-
reren gemeinnützigen Pro-
jekten zukommen. Besonders
deshalb würden sich die Or-
ganisatoren über eine rege
Teilnahme freuen. an
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Sehnsucht nach Heimat
Chagall-Bilder im Gottesdienst an St. Jacobi

STOLZENAU. Zu einem Got-
tesdienst mit Chagall-Bildern
lädt der Kirchenkreis Stolze-
nau-Loccum für Sonntag, 28.
Oktober, ab 17 Uhr in die
Stolzenauer Jacobi-Kirche
ein.
„Ich glaube meiner Heimat

in meiner Malerei immer treu
geblieben zu sein‘, schrieb
der bekannte Künstler Marc
Chagall im September des
Jahres 1910. Wer seine Bilder
betrachtet, der stößt in der Tat
immer wieder auf Chagalls
Elternhaus, auf spielende
Kinder und Zirkusleute in
den Straßen von Witebsk, auf
vertraute Kirchtürme und
Geiger auf den Plätzen und in
den Gassen. „Obwohl er Wel-
tenbürger war und lange in
Frankreich und Amerika leb-
te, hat Chagall stets Sehn-
sucht nach seiner Heimat ge-
habt“, ist Lilia Gawrilenko,
die Leiterin der Kunstschule
Mittelweser im Landkreis Ni-
enburg, sicher. Sie selbst ist
Witebskerin und eine brillan-
te Chagall-Expertin.
Umso mehr freut sich Su-

perintendentin Dr. Ingrid
Goldhahn-Müller, dass sie Li-
lia Gawrilenko für einen ge-
meinsam gestalteten beson-

deren Gottesdienst mit Wer-
ken von Marc Chagall am 28.
Oktober in der Jacobi-Kirche
gewinnen konnte.
„Sehnsucht nach Heimat“

ist der Titel, der auch heute in
Zeiten der Globalisierung,
der Migration und Flücht-
lingsströme nichts an Aktuali-
tät eingebüßt hat. „Anhand
von einigen ausgewählten
Bildern wird Lilia uns in das
Wirken Marc Chagalls und
seine Treue zu Weissrussland
einführen“, kündigt Gold-
hahn-Müller an.

Für passende Klezmer-Mu-
sik sorgen Kreiskantor Hum-
mel (Klavier), Berit Hummel
(Flöte), Juliane Knauer (Klari-
nette), Peter Neu (Gitarre)
und Kord Lampe (Percus-
sion). Pastor Hans-Werner
Müller, Ulrike Dreyer-Waßer,
Eva Thee, Ildiko Knöfel und
Barbara Fürthauer überneh-
men Lesungen und Gebete.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst ist Gelegenheit zum
Gespräch mit Lilia Gawrilen-
ko und dem Vorberei-
tungsteam. DH

Auf den Chagall-Gottesdienst freuen sich Dr. Ingrid Goldhahn-
Müller (links) und Lilia Gawrilenko. FOTO: KIRCHENKREIS STOLZENAU-LOCCUM

Stifteressen mit
Ente und Samba

Stiftung St. Katharinen Steyerberg lädt ein / Karten gibt es im Pfarrbüro
STEYERBERG. Die St.-Kathari-
nen-Stiftung lädt, wie alljähr-
lich im Herbst, wieder zum
Stifteressen ein: Stattfinden
soll dieses am Sonnabend, 3.
November, ab 19.30 Uhr im
Gasthaus „Zur Spinnstube“
in Voigtei. Es wird ein drei-
gängiges Entenessen geben
und Musik vom Swing-Sam-
ba-Duo Peter Neu und Rolf
Brüggemann (Loccum).
Einen netten Abend ver-

bringen und zugleich Gutes
tun, das ist der Ansatz, den
die Stiftung verfolgt: Karten
für das Essen kosten 50 Euro,
wobei die Hälfte automatisch
als Spende der Stiftung zu-
fließt. Mit den Zinsausschüt-
tungen unterstützt die Stif-
tung die Jugend- und Senio-
renarbeit in der Kirchenge-
meinde. Zuletzt wurden etwa
Schaukeln angeschafft und
die Konfirmandenfahrt bezu-
schusst.
Seit ihrer Gründung 2005

hat die Stiftung ihr Kapital
von einst 50000 Euro auf nun-
mehr 100000 Euro verdop-
pelt, freut sich Kuratoriums-
vorsitzender Wilfried Brüm-
mer. Die anhaltende Niedrig-
zinsphase erschwere der Stif-
tung die Erfüllung ihres
Satzungszweckes, auch des-
halb hoffen die Organisato-
ren um Brümmer auf viele
Gäste, die am 3. November
nach Voigtei kommen.
Eine weitere Veranstaltung

ist in Planung: Am 17. No-
vember soll eine Gospelnight
in der Steyerberger Kirche
stattfinden. Zugesagt haben
bereits der Steyerberger
„ChorLaut“, „kreuz+quer“
aus Lavelsloh sowie „Froh-
sinn“ aus Binnen/Bühren. ann

2Karten für das Stifteres-
sen gibt es bis zum 28. Okto-
ber im Pfarrbüro in Rießen, Re-
servierungen sind unter Telefon
(05764)473 oder per E-Mail an
KG.steyerberg@evlka.de mög-
lich.

Pastor Gerhard Schlake, Marianne Henke, Ursula Manske und Wilfried Brümmer (von links) vom Kura-
torium freuen sich auf einen netten Abend mit hoffentlich zahlreichen Gästen. FOTO: BÜSCHING

Großen Wunsch erfüllt
Die Kyffhäuser-Kameradschaft
Holzhausen hat sich aus dem
Erlös des jüngsten Weinfes-
tes und aus Spenden einen
lang gehegten Wunsch erfüllt:
ein Lasergewehr. Mit dem La-
sergewehr können Erwachse-
ne und Kinder gefahrlos schie-
ßen lernen – eine Bereicherung
für jede Schießveranstaltung.

„Wir freuen uns schon, Traditi-
on und Moderne zu verbinden“,
so Festausschuss-Mitglied Hei-
ke Meyer. Zudem wird aufgrund
der tollen Resonanz und super
Stimmung beim diesjährigen
Weinfest auch 2019 ein Wein-
fest durchgeführt, und zwar
am 20. Juli 2019. Das Motto für
das Weinfest hat schon Traditi-

on: „Wein – der Saft der Götter
– Rustikal unter freiem Himmel
mit musikalischer Begleitung
schöne gemeinsame Stunden
bei Essen und Wein erleben.“
Die Planungen für das Fest
sind bereits gestartet. Das Foto
zeigt die Festausschuss-Mitglie-
der Julia Kolweihe, Peter Mei-
er, Martin Plinke, Dave Kouwe-
noord, Heike Meyer und Egon
Meyer (von links).

FOTO: KYFFHÄUSER-KAMERADSCHAFT

Mühlensaison endet
STEYERBERG. In Steyerberg
geht die Mühlensaison zu
Ende. Am heutigen Sonntag
ist die beheizte Meyersiek-
sche Mühle noch einmal von
14 bis 18 Uhr geöffnet.
Handarbeiten und Klöp-

peln werden vorgeführt. Au-
ßerdem werden Handarbei-
ten ausgestellt. Kerstin Fried-

richs ist mit ihrer Bilderaus-
stellung in der Mühle. Mit-
glieder des Heimatvereins
informieren bei einem Rund-
gang über die Meyersieksche
Mühle. Selbstgebackene Tor-
ten und Kaffee werden eben-
falls bereit gehalten. Gerhard
Montag präsentiert in der Re-
mise dank seines Fluggerätes

„Steyerberg von oben“.
Am Sonntag, 11. Novem-

ber, um 14.30 Uhr veranstal-
tet der Heimatverein einen
„Plattdeutschen Nachmittag“
in der Mühle. Eleonore Mey-
er aus Haßbergen und Inge
Branding aus Stolzenau er-
zählen dann Geschichten auf
platt. DH

IN KÜRZE

Fast 50
Prozent

zu hoheWerte
STOLZENAU. Seit den 90er
Jahren bietet die Nienburger
Kreisgruppe des Bundes für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) die Un-
tersuchung privater Brunnen
gegen eine geringe Gebühr
an. Die jüngste Annahme
fand am 1. September in Stol-
zenau statt. „Die Nachfrage
war mit insgesamt 81 abgege-
benen Proben überwälti-
gend“, schreibt die Einrich-
tung. Fast die Hälfte (48 Pro-
zent der getesteten Brunnen)
zeigten eine zu hohe Nitrat-
belastung.
Die ehrenamtlich Aktiven

des BUND-Wasserlabors,
Wilfried Dohrmann, Lothar
Gerner, Kurt Körber und Dr.
Anja Thijsen, waren bis in
den späten Abend am Analy-
sieren. Seltener, aber trotz-
dem zu erwähnen, traten mit
vier Prozent aller Brunnen-
wasserproben stark erhöhte
Nitrit- und Ammoniumwerte
auf. Diese Stoffe sind gesund-
heitsschädlich, besonders für
Säuglinge. Ein derart belaste-
tes Wasser darf nicht als
Trinkwasser verwendet wer-
den. Insgesamt lagen 47 Pro-
zent der untersuchten Brun-
nenwasserproben bei allen
getesteten Parametern im Be-
reich der Trinkwasserverord-
nung (TVO), also hatten über
die Hälfte der Brunnen nicht
trinkbares Wasser. Das Was-
ser auch räumlich benachbar-
ter Brunnen könne eine sehr
unterschiedliche Zusammen-
setzung und Qualität haben,
so dass Verallgemeinerungen
nicht möglich sind, betont der
BUND in einer Pressemittei-
lung dazu.
Der Verein fordert abschlie-

ßend: „Da die hohe Nitratbe-
lastung hauptsächlich auf die
Düngung zurückgeht, ist es
erforderlich, durch Änderung
der Düngepraxis den Eintrag
von Stickstoff in das Grund-
wasser zu vermindern. Sonst
werden die hohen Nitratwer-
te im oberflächennahen
Grundwasser bald auch die
tieferen Trinkwasserspeicher
belasten.“ DH

Neue VHS-
Leitungen
gesucht

REHBURG-LOCCUM/STOLZE-
NAU. Die Nienburger Volks-
hochschule (VHS) ist mit ih-
ren Angeboten im gesamten
Landkreis präsent. Neben der
Geschäftsstelle in Nienburg
unterstützen zwölf lokale Ar-
beitsstellenleitungen die Bil-
dungsarbeit. Zum Beginn des
Jahres 2019 verlassen die Lei-
tungen in Rehburg-Loccum
und in Stolzenau die VHS, die
deshalb Nachfolgerinnen
oder Nachfolger für die Hono-
rar-Tätigkeit sucht.
Zu den Aufgaben gehören

die Mitarbeit bei der Erstel-
lung des Kursprogramms vor
Ort, die Verteilung des ge-
druckten Heftes über die ein-
geführten Verteilstellen und
die Annahme der Anmeldun-
gen und Weiterleitung an die
Dozenten. Wer Spaß am Um-
gang mit Menschen hat, ein
bisschen routiniert und gut or-
ganisiert in Verwaltungsdin-
gen ist, könne so eine berei-
chernde Aufgabe finden, teilt
die VHS mit. Wohnen vor Ort
ist wünschenswert, um bei
Bedarf auch mal beim Start
neuer Kurse präsent zu sein,
um die Wünsche der Teilneh-
menden zu erfahren. Das Ho-
norar setzt sich aus einemmo-
natlichen Grundbetrag und
einem Erfolgsanteil zusam-
men. Feste Arbeitszeiten gibt
es nicht, eine gute Erreichbar-
keit per Telefon (eher am
Nachmittag und abends) und
per E-Mail ist aber nötig. Nä-
heres ist bei der VHS in Nien-
burg unter Telefon (05021)
967600 zu erfahren. DH

Smartphone und
Tablet für Einsteiger
UCHTE. Der Volkshochschul-
kurs „Smartphone und Tab-
let - Ein Praxiskurs für Ein-
steiger“ beginnt am Diens-
tag, 23. Oktober, um 19 Uhr
in der Oberschule Uchte. An-
meldungen nimmt Marg-
ret Brandt, Telefon (05763)
941566, E-Mail: vhs-uchte@
gmx.de, entgegen. DH
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Lebensmittel aus der Region

REWE-Markt präsentiert sich neu

Neu und modern …

Geflügelhof Böse Münchehagen  Blumenstraße 54  31547 Münchehagen
Tel. 05037-2398  Fax 05037-98082  E-Mail: info@gefluegelhof-boese.de

Kaufmann Rudolf Fahn übernimmt den REWE-Markt in Rehburg-Loccum und startet mit
etlichen Neuerungen in die Privatisierung.
REHBURG-LOOCUM. Für die Kunden ist Rudolf
Fahn schon längst ein bekanntes Gesicht im
REWE-Markt im Weidendamm 2. Bisher, ins-
gesamt vier Jahre, war der 28-Jährige hier als
Marktleiter unterwegs. Nun hat Rudolf Fahn
am 1. Oktober als selbständiger REWE-Partner-
kaufmann den REWE-Markt übernommen und
möchte auf diese Weise noch mehr Nähe zum
Kunden schaffen. „Seit über 12 Jahren bin ich
nun bei REWE und weiß, welche Bedürfnisse
und Wünsche die Kunden haben – genau da-
rauf möchte ich als Kaufmann noch intensiver
eingehen“, betont Rudolf Fahn. Unterstützung
erhält er dabei von seinem 40-köpfigen Team.
Für die Zukunft hat sich der Neu-Kaufmann, der
Mitglied im Handwerker- und Gewerbeverein
ist, ebenso das lokale und soziale Engagement
vor Ort vorgenommen. Er ist selber in der Nach-
barschaft zuhause und will beispielsweise eng
mit Vereinen und Schulen zusammenarbeiten
und diese unterstützen. Der Betreiberwechsel
ist eine von mehreren Neuheiten im Markt.
Vom 15. Oktober bis einschließlich 17. Oktober
fand ein kleiner Umbau statt, der das bisherige
Serviceangebot des Marktes noch erweitert.

Noch mehr Frische
Mit dem Kleinumbau wird es ganz neu eine
Salatbar in der Obst- und Gemüseabteilung

geben, an der sich die Kunden mit frisch zu-
bereiteten Salaten oder anhand einzelner Zu-
taten ihre eigene Mahlzeit zusammenstellen
können. Auch das Convenience-Angebot wird
erweitert. Das Besondere: In der hauseigenen
„Schnippelküche“ werden die Produkte, wie
verzehrfertige Gemüsesticks oder vorgeschnit-
tenes Obst, täglich frisch hergestellt.

Noch mehr Auswahl
Auf 1.684 Quadratmetern Verkaufsfläche bie-
tet der REWE-Markt eine große Auswahl an
frischen Lebensmitteln. Ob Bio, Getränke aus
dem integrierten Getränkemarkt oder diver-
se Fleisch-, Wurst- und Käsewaren an der 10
Meter langen Bedientheke: der Markt hält Le-
bensmittel für jeden Bedarf bereit. Die Kunden
können sich auf neue Sortimente sowie Sorti-
mentserweiterungen in verschiedenen Berei-
chen freuen. Aus rund 17.000 Artikeln können
die Kunden dann auswählen.

Noch mehr Regionalität
Regionalität wird im REWE-Markt von Rudolf
Fahn großgeschrieben. Verschiedene regiona-
le Erzeuger aus der Heimat ergänzen bereits
das umfangreiche Sortiment und werden ste-
tig erweitert. Aktuell gehören beispielsweise
dazu Hof Graue aus Böthel/Stolzenau mit u. a.

Kartoffeln, Erdbeeren, Himbeeren und Äpfeln,
Hof Backhaus aus Landesbergen mit Kartof-
feln, Spargel, Kirschen und Heidelbeeren, Hiller
KG aus Bad Rehburg mit Tee und Naturproduk-
ten, Landfleischerei Rode aus Husum/Bolsehle,
Löffler Fruchtsäfte aus Minden, Bickbeern Hof
Landesbergen mit u. a. Marmeladen, Frischli
Milch und Mehr aus Rehburg, Hannoversche
Kaffeemanufaktur, Merkle und Biskup oHG aus
Sulingen mit Bonbon-Spezialitäten, Geflügel-
hof Böse aus Münchehagen mit frischen Eiern,
Hemme Milch aus der Wedemark und Dupres
Sektkellerei aus Neustadt.

Noch mehr Service
Ganz neu ist auch der hauseigene Blumen-
shop. Hier können die Kunden aus einem
bunten Sortiment an frischen Schnittblumen,
kleinen Pflanzen sowie fertigen Blumen-Ar-
rangements auswählen. Auch saisonale Artikel
wie Adventskränze gehören zum Angebot.
Hinzu kommt die individuelle Beratung der
ausgebildeten Floristen, die unter anderem da-
für sorgen, dass jeder Kunde seinen Wunsch-
Blumenstrauß fertiggebunden mit nach Hause
nehmen kann.

Das bisschen mehr
Für noch mehr Service stehen wie gehabt
die kundenfreundlichen Öffnungszeiten von

täglich 7 bis 22 Uhr, die Leergutautomaten
mit Spendenbox sowie ein großzügiger Park-
platz mit 100 Parkplätzen. Anstatt vier sorgen
nun fünf Kassen für einen zügigen Bezahlvor-
gang. Weiterhin bietet im Vorkassenbereich
die Bäckerei Bertermann frische Backwaren
an – auch sonntags von 8 bis 11 Uhr. Ab dem
1. Dezember können die Kunden zudem
eine DHL-Packstation in der Vorkassenzone
nutzen. Künftig ist ein Lieferservice geplant.

Noch mehr Service, noch mehr Nähe zum Kunden

Sylke Herse

Brokeloher Hauptstr. 37

31628 Landesbergen

Tel. (05027) 1566

www.bickbeernhof.de

Fakten zum Markt:

1.684m2Verkaufsfläche
Kaufmann: Rudolf Fahn
40Mitarbeiter

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 7–22 Uhr

Kontakt:

REWE Rudolf Fahn oHG
Weidendamm2
31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 05037/9695810

Rudolf Fahn

Für die Blumen sind jetzt Stefanie Beck und
Lisa Kolbus zuständig. FOTOS: KARIN FLINSPACHFAHNtastic flowers bietet für jeden Anlass die perfekte Auswahl.

Für Frische in der neuen
Salatbar sorgen Cornelia Klosa
und Rosa Elsner.

Frischer Spargel,
Süßkirschen,

Heidelbeeren und
Kartoffeln direkt vom
Erzeuger sortiert in

bester Qualität

Spargel- und Heidelbeerhof

Familie Backhaus
31628 Landesbergen · Lange Str. 35

Tel. (05025) 6431
www.spargelhof-backhaus.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 8 – 18 Uhr

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de



Elf Männer und ein Schiff
Besondere Wochenendtour der Holtorfer „Jedermänner“

HOLTORF. Die „Jedermänner“
der Holtorfer Sportvereini-
gung hatten sich für ihre jähr-
liche Wochenendtour dieses
Mal etwas außergewöhnli-
ches ausgesucht – eine
Bootstour.
Das „schwimmende Hotel“

in der Marina „Schoners
Wehr“ in Brandenburg war
schnell bezogen und die erste
Etappe nach Ketzin hätte
starten können, um dort das
Abendessen einzunehmen.
Doch daraus wurde nichts.
Unbekanntes Revier, schlech-
te Wetterbedingungen und
das bei Dunkelheit; die Nacht
verbrachte die Gruppe besser

im Hafen.
Am nächsten Morgen hatte

sich das Wetter ein wenig be-
ruhigt, und es ging los. Strom-
aufwärts folgten sie dem Lauf
der Havel, durchfuhren den
Sacrow-Paretzer-Kanal bis
hin zum „Großen Wannsee“.
In Höhe der Pfaueninsel wur-
de der Kurs geändert, die Gli-
enicker Brücke unterquert
und Ausschau nach der „Ma-
rina am Tiefen See“ gehalten.
Dem Spaziergang zum „Hol-
länder Viertel“, verbunden
mit einem gebührenden Um-
trunk für den erfolgreich ab-
solvierten Tagestörn, schloss
sich ein Stündchen in der gu-

ten Stube der 15 Meter lan-
gen und knapp fünf Meter
breiten Motoryacht „Salo-
mon“ an, bevor Nachtruhe
angesagt war.
Schloss und Park Babels-

berg standen am Sonntag auf
dem Programm, ebenso wie
das Panorama der Stadt Pots-
dam auf der anderen Seite. Es
ging nun stromabwärts bis
am späten Nachmittag der
Ausgangspunkt wieder er-
reicht war. Zum Abschluss
ließ sich die Gruppe, nach-
dem das Schiff am Montag
übergeben war, Brandenburg
zeigen und von der Stadtge-
schichte erzählen. DH

Mit der „Salomon“ waren die Männer unterwegs. FOTO: KLUHSMEIER

Schaukasten
vom SoVD

In Nienburg hat der der 1. Vor-
sitzende des SoVD Nienburg/
Eystrup, Werner Bakker (links),
einen neuen Schaukasten ins-
talliert, um seine Mitglieder und
Interessierte über laufende Ak-
tionen und Termine zu infor-
mieren. Der Schaukasten be-
findet sich in „Werners Bist-
ro“ unweit des Krankenhauses
und wird von Beisitzerin Mar-
got Seidlitz (rechts), die dort
im 14-tägigen Wechsel die Info-
und Spielenachmittage bezie-
hungsweise die Info- und Klön-
nachmittage anbietet, betreut.

FOTO: SOVD NIENBURG/EYSTRUP

Infos, Vorträge und Austausch
Gemeinsame Gesundheitskonferenz der Kreise Diepholz und Nienburg

LANDKREIS. Die erste Ge-
sundheitskonferenz der neu-
en Gesundheitsregion Diep-
holz/Nienburg findet am
Mittwoch, 14. November, ab
16 Uhr im Stadttheater Sulin-
gen statt. Dazu ist die Fachöf-
fentlichkeit aus dem Gesund-
heitswesen eingeladen, aber
auch alle Interessierten sind
willkommen.
Das abwechslungsreiche

Programm startet mit einer
kurzen Erläuterung durch
Lea Oesterle von der Landes-
vereinigung für Gesundheit
und Akademie für Sozialme-
dizin Niedersachsen, was es
mit den Gesundheitsregionen
in Niedersachsen auf sich hat.
Auch wird dargestellt wer-
den, wie sich die beiden
Landkreise Diepholz und
Nienburg auf den gemeinsa-
men Weg gemacht haben.
Dr. Elke Bruns-Philipps

vom Niedersächsischen Lan-
desgesundheitsamt wird in
einem Vortrag aktuelle Er-

kenntnisse im Bereich der
Gesundheitsförderung und
Prävention präsentieren. Zum
Themenkomplex Pflege wer-
den Andrea Braunack vom
Landkreis Nienburg/Weser
und Theresa Tapken vom
Landkreis Diepholz die örtli-
che Situation vorstellen.
Die Konferenz soll auch

dazu genutzt werden, Ar-
beitskreise zu bilden. Die Ar-
beitskreise haben den Auf-
trag, für die Region angepass-
te Gesundheitsprojekte zu
entwickeln. Ein Beispiel, was
die Gesundheitsregion bewir-
ken kann, ist bereits im vol-
lem Gange: Mit dem Wettbe-
werb „Sofort vor Ort“ sind
Defibrillatoren ausgelobt
worden.
Sind andernorts Handy un-

erwünscht, bitten die Organi-
satoren darum – sofern mög-
lich – ein Smartphone mitzu-
bringen. Was es damit auf
sich hat, soll vor Ort erklärt
werden. DH

2Die Anmeldung ist auf unter
www.gesundheitsregion-dh-ni.
de im Internet möglich. Auf der
Internetseite sind zudem vie-
le Informationen zur Gesund-
heitskonferenz (Einladung, Pro-
gramm, Anfahrt), zum Defi-
Wettbewerb „Sofort vor Ort“
und zur Gesundheitsregion all-
gemein zu finden.

Gesundheitsregion
Die Landkreise Diepholz
und Nienburg haben sich
als Gesundheitsregion zu-
sammengeschlossen. Ziel
ist es Arbeitsstrukturen
aufzubauen, in denen alle
Gesundheitsakteure aus
den verschiedenen Ge-
sundheitssektoren in den
Austausch kommen und
für die Region passen-
de Projekte entwickeln.
Im Ergebnis soll damit die
Gesundheitsversorgung
der Bevölkerung verbes-
sert werden. DH
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• Heute verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr
• Gewerbeschau • Flohmarkt

Oktobermarkt Uchte AnzeigenSpeziAl

Sonntag, 21. Oktober 2018

08.00 Uhr Großer Floh- und Trödelmarkt des
SC Uchte auf dem Lidl-Parkplatz
(Aufbau 8 Uhr)

11.00 Uhr Buntes Markttreiben

Traditionelles Spanferkelessen mit
einem Konzert des MusicArt-
Konzert- und Blasorchesters der
Samtgemeinde Uchte auf dem
Restaurationszelt

15.00 Uhr Tanzvorführung der Uchter Lollipops
auf dem Restaurationszelt

Jetzt 4 Wochen
-mehr Leistung-

gratis testen!
24.9. bis 31.10.2018

Service-Telefon:
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Fragen Sie einfach Ihre Johanniter vor Ort und sichern Sie sich jetzt
unser Komfort-Angebot!

Der Johanniter-Hausnotruf.
Macht selbstständig und sicher!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gewerbeausstellung und verkaufsoffener Sonntag
Bei einer Gewerbeausstellung präsentieren sich Unterneh-
men heute noch im Gewerbezelt. Dort gibt es auch Kinder-

animation und eine Geflügelschau.

Zum verkaufsoffenen Sonntag laden Geschäftsleute außer-
dem für die Zeit von 13 bis 18 Uhr ein.

nis

Besuchen Sie uns zum
Oktobermarkt in Uchte.

RENAULT-SERVICE-PARTNER

Autohaus LANGHORST
Inh. Gerhard Witte

31600 Uchte
Mindener Straße 29

Telefon (05763) 2242
Fax (05763) 3314

Reiche Auswahl
von Fahrrädern und

Zubehör.
Verkauf • Service
Reparaturdienst

Heute noch Oktobermarkt in Uchte
UCHTE. Drei Tage lang feiert Uchte seit
Freitag Oktobermarkt mit Gewerbeschau.
Es bringen sich in das Programm Unterneh-
men, Einrichtungen und Vereine ein.

Der heutige Sonntag beginnt mit einem
Floh- und Trödelmarkt um 8 Uhr. Das
Treiben auf dem Markt nimmt wieder um
11 Uhr Fahrt auf, wenn auch das Spanfer-

kelessen mit Konzert des
MusicArt-Konzert- und
Blasorchesters der Samt-
gemeinde Uchte be-
ginnt. Für 15 Uhr haben
sich die Uchter Lollipops
mit einer Tanzvorfüh-
rung angekündigt.

nis

Rummeltrubel
für die ganze Familie

Auch für Kinder gibt es
vieles zu erleben.

ARCHIV-FOTOS: BÜSCHING

Hält das Wetter, dürfte der Oktobermarkt auch in diesem
Jahr wieder gut besucht sein.

Gemeinsam
STARK Fragen Sie uns nach Kombi-Angeboten!

Mit der Kombination erreichen Sie bis zu 130.000 Leser.*

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444 · anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

* Lt. Markt-Media-Studie 2017 von delta Marktforschung – Gesellschaft für Marktforschung, Analyse und Beratung mbH und Mediadaten der Neustädter Zeitung.



”Die Schweden sind
wie die Mittdreißiger in der
Disco: hinten reinstellen und
warten, ob sich was ergibt.
Thomas Hitzlsperger, ARD-Experte und
Ex-Nationalspieler, vor dem WM-Spiel
Schweden gegen Deutschland

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Fitnessstudio
Bauernhof
QDa Sie sich gerade auf
einer Sportseite befinden,
sind wir natürlich stets
bemüht, in dieser Kolumne
Themen anzufassen, die
zumindest einen zarten
sportlichen Anstrich haben.
Ich gestehe: Das gelingt mir
mal besser, mal schlechter.
Nun besteht die Kunst des
Schreibers manchmal darin,
die sportliche Komponente
eines komplett unsportlichen
Themas freizulegen. Wie
zum Beispiel bei einem
Familienurlaub auf einem
Bauernhof nahe Walsrode. Ist
gar nicht schwer, das kann
ich aus eigener Erfahrung
berichten. Denn schließlich
halten einen drei junge
Damen auf einem relativ
weitläufigen Areal zwischen
Hühnerstall, Kaninchengehe-
ge, Pferdekoppel und den
Boxen mit den eben erst
geborenen Kälbchen auf dem
Nachbarhof ganz schön auf
Trab. Zum Vergleich: Eine
Krankenkasse hat neulich
eine Freikarte für jeden
Besucher spendiert, der im
Heidepark Soltau über den
Tag mindestens 10 000
Schritte zurücklegt. Kein
Scherz: Die hatte ich auf dem
Bauerhof schon zur Mittags-
zeit abgerissen.
Beim Thema „Gesunder

Lebenswandel“ tauchen die-
se 10 000 Schritte in der ent-
sprechenden Literatur immer
wieder auf. Die Deutschen
legen im Schnitt lediglich gu-
te 5000 Schritte täglich zu-
rück, vor allem Bürohengste
hängen hinterher. Daher
empfehlen Ärzte eben jene
10 000 Schritte als Tagespen-
sum, die einer Strecke von
sechs bis acht Kilometern
entsprechen. Es lassen sich
übrigens auch andere Aktivi-
täten in Schritte umrechnen.
Eine Stunde langsames Rad-
fahren entsprechen etwa
7500 Schritten, eine Stunde
langsames Schwimmen ist
vergleichbar mit
11 000 Schritten.
Ermittelt haben schlaue

Menschen natürlich auch,
wie viele Schritte man gehen
muss, um seine eben zuge-
führten Sünden zügig wieder
abzubauen. Eine Dose Cola
hat man nach 3500 Schritten
abgearbeitet, eine Portion
Pommes ist nach 9700 Schrit-
ten wieder „verbrannt“. Hef-
tig wird‘s jedoch nach einer
Fertig-Pizza: Die hat man
erst nach 28 500 Schritten
wieder von den Hüften.
Das lässt die Schlussfolge-

ring zu, dass die meisten
meiner Altliga-Teamgefähr-
ten allesamt zum gleichen
Arzt ihres Vertrauens gehen:
zu Dr. Oetker.

Punktgewinn dank starker zweiter Halbzeit
Fußball-Bezirksliga: RW Estorf-Leeseringen spielt gegen Twistringen 1:1

ESTORF. Dank einer starken
zweiten Halbzeit sammelte
RW Estorf-Leeseringen ein
weiteres Pünktchen für den
Klassenerhalt in der Fußball-
Bezirksliga. Gegen den SC

Twistringen stand es gestern
am Ende 1:1 (0:1).
Im ersten Durchgang star-

teten die Hausherren schlaf-
mützig und mussten früh mit
ansehen, wie die Twistringer

die Führung bejubelten (11.).
Ein abgefälschter Schuss
senkte sich über RWE-Keeper
Tobias Pissor ins Netz.
Nach einer deutlichen Pau-

senansprache rappelte sich

das Team von Trainer Martin
Finze auf. In der 63. Minute
belohnte Sedo Haso in Knip-
sermanier nach guter Vorar-
beit von Pascal Bierhals seine
Farben mit dem Ausgleich. In

den Schlussminuten hatte
RWE sogar mehrfach die
Chance zum Siegtreffer. Fin-
ze: „Ich bin stolz auf die
Jungs, die bärenstark zurück-
gekommen sind.“ pk

Landesliga
HSC BW Tündern – TSV Burgdorf 3:0
MTV Almstedt – TuS Sulingen 0:2
SV Iraklis Hellas – TSV Krähenwinkel So.
SC Hemmingen – TV Stuhr So.
SV Ramlingen – SV BE Steimbke So.
Bad Pyrmont – SV Bavenstedt So.
Heesseler SV – OSV Hannover So.
VfL Bückeburg – TSV Pattensen So.

1. (2.) SC Hemmingen 12 31:11 29
2. (1.) SV Bavenstedt 12 31:13 28
3. (3.) HSC BW Tündern 13 32:12 26
4. (6.) TuS Sulingen 13 23:13 23
5. (7.) TSV Burgdorf 13 25:26 22
6. (4.) Bad Pyrmont 12 19:21 21
7. (5.) SV Ramlingen 12 23:13 20
8. (9.) VfL Bückeburg 12 18:22 18
9. (8.) OSV Hannover 12 25:23 17
10. (10.) Heesseler SV 12 23:26 16
11. (11.) SV Iraklis Hellas 12 17:23 14
12. (12.) TSV Pattensen 12 16:22 12
13. (13.) MTV Almstedt 13 22:31 12
14. (14.) TSV Krähenwinkel 12 19:28 9
15. (16.) TV Stuhr 12 13:33 5
16. (15.) SV BE Steimbke 12 13:33 4

Bezirksliga
RW Estorf – SC Twistringen 1:1
TSV Wetschen – SV Heiligenfelde 2:0
TuS Sudweyhe – TSV Mühlenfeld So.
TuS Sulingen U23 – TSG Seckenhausen So.
SG Diepholz – TuS Drakenburg So.
STK Eilvese – TuS Kirchdorf So.
FC Sulingen – SV Bruchhausen So.
TSV Bassum – TuS Lemförde So.

1. (1.) STK Eilvese 12 45:6 31
2. (2.) TSV Wetschen 13 40:13 28
3. (4.) FC Sulingen 12 23:10 27
4. (3.) TuS Drakenburg 12 31:17 25
5. (5.) TuS Sulingen U23 12 20:13 24
6. (6.) SV Heiligenfelde 13 15:23 18
7. (7.) SC Twistringen 13 26:26 17
8. (8.) TSV Mühlenfeld 12 15:16 16
9. (10.) SG Diepholz 12 15:20 16
10. (11.) RW Estorf 13 18:31 16
11. (9.) TSV Bassum 12 16:24 14
12. (12.) TuS Sudweyhe 12 20:30 11
13. (13.) TSG Seckenhausen 12 12:26 9
14. (14.) TuS Lemförde 12 17:30 8
15. (15.) TuS Kirchdorf 12 13:28 7
16. (16.) SV Bruchhausen 12 13:26 6

Kreisliga
SC Marklohe – TSV Loccum 0:1
SV Aue Liebenau – SCB Langendamm 3:5
SG Schamerloh – JG Oyle 2:1
SC Uchte – Inter Komata 0:2
RSV Rehburg – SV Husum 4:2
ASC Nienburg – VfL Münchehagen So.
TuS Leese – TuS Steyerberg So.
SG Hoya – SV BE Steimbke II So.
TSV Eystrup – SC Haßbergen So.
1. (1.) Inter Komata 14 43:15 34
2. (2.) TuS Steyerberg 13 35:21 25
3. (3.) VfL Münchehagen 13 41:29 25
4. (7.) RSV Rehburg 14 39:31 25
5. (6.) SC Uchte 14 42:28 24
6. (4.) TuS Leese 13 32:17 23
7. (9.) SG Schamerloh 14 40:29 23
8. (5.) SC Marklohe 14 38:28 23
9. (10.) SG Hoya 13 36:26 22
10. (8.) SV BE Steimbke II 13 42:27 21
11. (11.) SV Husum 14 35:26 21
12. (14.) TSV Loccum 14 16:33 18
13. (15.) SCB Langendamm 14 19:39 17
14. (12.) TSV Eystrup 13 30:31 16
15. (13.) SC Haßbergen 13 24:26 15
16. (16.) SV Aue Liebenau 14 16:43 10
17. (17.) JG Oyle 14 14:49 7
18. (18.) ASC Nienburg 13 13:57 3

1. Kreisklasse Nord
SV Duddenhausen – TSV Hassel 3:4
TSV Eystrup II – TSV Lemke So.
SV Hoyerhagen – SV Sebbenhausen So.
FC Holtorf – SV Linsburg So.
TSV Wietzen – SV Sila Spor So.
SV GW Stöckse – SSV Rodewald So.
SBV Erichshagen – TSV Wechold So.

1. (1.) SV Hoyerhagen 10 54:8 27
2. (2.) SV Sebbenhausen 10 50:6 25
3. (8.) TSV Hassel 11 33:16 23
4. (5.) SV Sila Spor 10 36:12 22
5. (3.) SBV Erichshagen 10 37:17 20
6. (4.) SV GW Stöckse 10 29:19 19
7. (6.) SV Duddenhausen 11 26:20 18
8. (7.) SSV Rodewald 10 29:16 17
9. (9.) TSV Wechold 9 23:22 13
10. (10.) TSV Wietzen 10 15:34 12
11. (11.) TSV Lemke 10 22:43 6
12. (12.) TSV Eystrup II 10 6:56 3
13. (13.) FC Holtorf 10 8:36 0
14. (14.) SV Linsburg 9 4:67 0

1. Kreisklasse Süd
SV Warmsen – SV Husum II 2:0
RW Estorf II – TV Eiche Winzlar -:-
SSV Steinbrink – SSV Pennigsehl So.
SC Lavelsloh – TV Wellie So.
SC Uchte II – SV Nendorf So.
TSV Anemolter – SV Kreuzkrug So.
RSV Rehburg II – TuS Leese II So.

1. (1.) SC Lavelsloh 10 28:14 25
2. (2.) TV Wellie 10 24:8 19
3. (6.) SC Uchte II 10 22:17 19
4. (3.) TuS Leese II 10 34:18 18
5. (8.) SV Kreuzkrug 10 27:15 18
6. (7.) RSV Rehburg II 10 28:17 18
7. (4.) SV Nendorf 10 22:13 18
8. (5.) TSV Anemolter 10 23:20 17
9. (9.) SV Warmsen 11 21:23 14
10. (9.) SSV Pennigsehl 10 21:22 13
11. (11.) SSV Steinbrink 10 19:19 12
12. (12.) TV Eiche Winzlar 10 13:34 4
13. (13.) SV Husum II 10 10:37 4
14. (14.) RW Estorf II 10 8:41 3

FUSSBALL

Kreis-Nienburger im Nationalkader
Taekwon-Do: Kämpfer aus Nienburg und Uchte überzeugen bei „World Open“ / „Beförderung“ für von der Haar

DALFSEN. Die World Open
Championship im niederlän-
dischen Dalfsen stellte sich
für die Kreis-Nienburger
Taekwon-Doka als echte Her-
ausforderung dar. Als IBF-
Präsident Friedebert-Georg
Niering nach dem Einmarsch
der Nationen die zweitägige
Veranstaltung eröffnete, war
das besondere Flair der Zere-
monie allgegenwärtig. „Eine
sehr emotionale und würde-
volle Eröffnung. Die Halle
leuchtete in den Farben des
Ausrichters und wir Sportler
wurden unter epischer Musik
und großem Applaus in der
Halle empfangen“, erinnert
sich Henning von der Haar
vom MTV Nienburg.
Am ersten Tag gingen die

erfahrenen Kampfsportler
(mindestens 16 Jahre
und blauer Gürtel) in
den Disziplinen Syn-
chron- und Einzelfor-
men sowie dem Team-
kampf an den Start.
Der MTV stellte mit
Patrick Gieger, Marc
und Henning von der
Haar das erste Mal
seit neun Jahren wie-
der ein Synchron-
team, das den achtba-
ren fünften Platz er-
rang. Henning von
der Haar, der sich
nach einer Kreuz-
band-OP imMai lang-
sam wieder ins Tur-
niergeschehen einmi-
schen will: „Wir wa-
ren in der Synchronität schon
sehr gut, aber hier und da
gibt es noch etwas nachzu-
bessern. Aber wir sind hung-
rig und wollen uns bei der
deutschen Einzelmeister-
schaft der IBF im November
in Neustadt erneut bewei-
sen.“
Im Einzelstart hatten Marc

von der Haar und Patrick Gie-
ger es mit hochdekorierten
DAN-Trägern zu tun und
konnten sich durch sehr gut
ausgeführte Demonstratio-
nen über die Plätze 14 und 18

freuen.
In den Teamkämpfen, in

denen jede Nation einen
Kämpfer pro Gewichtsklasse
stellen durfte, qualifizierten
sich Felix Herold vom SC
Uchte (bis 65kg) und Andreas
von der Haar (MTV Nien-
burg, über 90 kg) für den A-
Kader der deutschen Natio-
nalmannschaft. Marc von der
Haar (MTV Nienburg, bis 65)
durfte aufgrund guter Vorbe-
reitung für den deutschen B-
Kader kämpfen. Team
„Deutschland 1“ startete mit

einem klaren Auftakt-
sieg gegen Belgien
und einer anschlie-
ßenden Niederlage
gegen die Ukraine. Im
weiteren Verlauf spiel-
te der deutsche A-Ka-
der seine Stärken aus.
Das Team glänzte am
Ende mit Platz drei.
Herold unterstützte
das Nationalteam tat-
kräftig und spielte klar
seine Vorteile in der
Nahdistanz mit klaren
Fausttreffern aus. Von

der Haar überzeugte durch
seine souveräne Kampfintel-
ligenz, beide sammelten ihre
Punkte für Deutschland.
Marc von der Haar (bis 65

kg) musste sich mit „Deutsch-
land 2“ im Kampf ums kleine
Finale geschlagen geben, sie
wurden Fünfte. Henning von
der Haar erfuhr vom Bundes-
trainer-Team die Ehre, das
Nationalteam der Damen zu
coachen. Sie konnten sich bis
ins Finale durchkämpfen und
wurden Vize-Weltmeister der
IBF.

Der zweite Tag stand im
Zeichen der Einzelkämpfe,
bei denen die Nienburger und
der junge Uchter sich in ihren
jeweiligen Gewichtsklassen
beweisen mussten. Andreas
von der Haar,Weltmeister von
2015, hatte es in der Ge-
wichtsklasse über 90 kgwahr-
lich nicht einfach. Obwohl er
seinen ersten Kampf im tech-
nischen K.o. gewann, musste
er sich im nächsten Duell mit
dem späteren Gold-Gewinner
messen. Von der Haar unter-
lag dem Ukrainer nur knapp.
Die nächsten zwei Kämpfe
entschied der Wahl-Olden-
burg in Diensten des MTV
wieder für sich. Im Kampf um
Bronze hatte von der Haar
dann das Nachsehen und
wurde Vierter.
Sein Neffe Marc bekam es

in einer der teilnehmerstärks-
ten Klassen in Runde eins di-
rekt mit seinem Landsmann
Felix Herold (SC Uchte) zu
tun. In diesem Kampf fehlte
Marc der nötige Schneid. He-
rold freute sich am Ende des
Tages über einen guten fünf-

ten Platz, von der Haar verlor
seinen zweiten Kampf gegen
einen sehr erfahrenen Nie-
derländer durch zwei gezielte
Tritte ins Gesicht, die zum
technischen K.o. führten. Pa-
trick Gieger überzeugte in
der Klasse 80 bis 90 kg vor al-
lem in seinem ersten Kampf.
Hier bewahrte er trotz techni-
scher Überlegenheit seines
Kontrahenten einen kühlen
Kopf und setzte durch seine
Konterstärke Punkt um
Punkt. So entschied Gieger
seinen ersten WM-Kampf für
sich. Im zweiten Fight in der
„Siegerrunde“ musste er sich
hingegen geschlagen geben.
Im Kampf um den Einzug ins
Finale behielt Patricks Geg-
ner die Oberhand, sodass
Gieger knapp unterlag.
Bevor Präsident Niering die

Veranstaltung für beendet er-
klärte, wurde Andreas von
der Haar, der sich über viele
Jahre als umsichtiger Kampf-
richter einbrachte, vom tech-
nischen Direktor der IBF-In-
ternational zum „Kampfrich-
ter Lizenz A“ ernannt. DH

Gemeinsame Sache
in Holland im Natio-
nalteam: Andreas von
der Haar, Henning
von der Haar, Nadine
von der Haar (mitge-
reist als Offizielle, zu-
ständig für Regie und
Turnierablauf), Marc
von der Haar und Pa-
trick Gieger (von
links) brachten starke
Ergebnisse mit nach
Nienburg.

Kleines Bild: Marc von
der Haar (links) trifft
auf den Uchter Felix
Herold.

FOTOS: VON DER HAAR (2)

SV Erichshagen: In der Gym-
nastikhalle beginnt am 23.
Oktober um 19 Uhr ein acht-
wöchiger Kurs „Körpertrai-
ning nach Pilates“. Nichtmit-
glieder können gegen eine
Gebühr teilnehmen. Warme
Socken mitbringen, Infos un-
ter (0 50 21) 91 25 50. DH

VEREINE & CO.
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Der Höhenflug geht weiter
Werder Bremen gewinnt dank eines Doppelpacks von Maximilian Eggestein 2:0 auf Schalke

VON ULLI BRÜNGER

GELSENKIRCHEN. Auch der
FC Schalke 04 hat den Hö-
henflug von Werder Bremen
in der Fußball-Bundesliga
nicht stoppen können. Nach
zuletzt zwei Siegen gegen
Mainz und Düsseldorf verlor
der Revierclub am Samstag-
abend mit 0:2 (0:1) gegen das
Team von Trainer Florian
Kohfeldt und musste einen
Rückschlag bei seiner Auf-
holjagd hinnehmen.
Maximilian Eggestein be-

scherte den Bremern mit sei-
nen Toren in der 43. und 66.
Minute bereits den fünften
Erfolg. Während Bremen mit
17 Punkten auf Tabellenrang
zwei hinter Borussia Dort-
mund sprang und vom Euro-
papokal träumen kann, steckt
der Vizemeister weiter tief im

Keller fest.
Die erste schlechte Nach-

richt für die Schalke-Fans gab
es vor dem Anpfiff. Stamm-
torwart Ralf Fährmann ver-
spürte beim Warmmachen
Leistenprobleme und musste
kurzfristig passen. Für Fähr-
mann rückte U21-National-
keeper Alexander Nübel zwi-
schen die Pfosten.
Darüber hinaus nahmen

beide Trainer je zwei Ände-
rungen vor. Tedesco bot nach
dem 2:0 in Düsseldorf Ales-
sandro Schöpf und Amine
Harit für Suat Serdar und
Franco Di Santo auf. Bei den
Bremern rückten Milos Velj-
kovic nach seiner Sperre
beim 2:0 gegen Wolfsburg
und der Ex-Dortmunder Nuri
Sahin für Sebastian Lang-
kamp und Philipp Bargfrede
in die Startelf.

Nach zuletzt drei Pflicht-
spielsiegen traten die Königs-
blauen mit mehr Selbstver-
trauen auf. Zwar hatten die
Norddeutschen mehr Ballbe-
sitz, konnten sich gegen die
aufmerksame Defensive um
den Ex-Bremer Naldo aber
lange nicht entscheidend
durchsetzen, so dass Nübel
weitgehend beschäftigungs-
los blieb. Die erste gute Chan-
ce bot sich Schalkes Guido
Burgstaller (5.), der den Ball
nach feiner Einzelleistung
über das Werder-Tor jagte.
Kurz vor der Pause rekla-

mierten die Königsblauen ei-
nen Elfmeter, weil Veljkovic
der Ball im Strafraum nach ei-
ner Hereingabe von Hamza
Mendyl an dieHand gesprun-
gen war. Schiedsrichter
Christian Dingert ließ wohl
zurecht weiterspielen. Nur

wenig später folgte der Rück-
schlag für Schalke. Gleich die
erste Chance nutzte Bremen
zur Führung. Nach einem
Einwurf kam der Ball über
Max Kruse zu Eggestein. Und
der 21-Jährige überwand Nü-
bel per Flachschuss.
Nach dem Wechsel brachte

Tedesco in Mark Uth einen
zweiten Stürmer, um die Of-
fensive zu stärken. Fast wäre
Tedescos Mut belohnt wor-
den, doch Burgstaller (58.)
verpasste den möglichen
Ausgleich. Mit dem 2:0 durch
Eggestein war die Partie ent-
schieden. In der Schlussphase
belagerte Schalke das Bremer
Tor, konnte aber trotz guter
Chance von Naldo (73.) nicht
einmal das Anschlusstor be-
jubeln. Kurz vor Schluss lenk-
te Pavlenka einen Kopfball
von Uth an die Latte (88.).

Während der Schalker Nabil Bentaleb (links) am Boden liegt, feiern die Bremer den 2:0-Treffer von Maxi Eggestein. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayer Leverkusen - Hannover 96 2:2
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 0:4
FC Augsburg - RB Leipzig 0:0
VfL Wolfsburg - Bayern München 1:3
1. FC Nürnberg - 1899 Hoffenheim 1:3
FC Schalke 04 - Werder Bremen 0:2

1. Borussia Dortmund 8 27:8 20
2. Werder Bremen 8 15:8 17
3. Bayern München 8 15:9 16
4. RB Leipzig 8 16:9 15
5. Bor. Mönchengladbach 7 15:9 14
6. Hertha BSC 7 12:7 14
7. Eintracht Frankfurt 8 19:12 13
8. 1899 Hoffenheim 8 14:13 10
9. FC Augsburg 8 14:13 9
10. FSV Mainz 05 7 4:4 9
11. VfL Wolfsburg 8 11:14 9
12. SC Freiburg 7 9:13 8
13. Bayer Leverkusen 8 9:15 8
14. 1. FC Nürnberg 8 8:19 8
15. Hannover 96 8 10:16 6
16. FC Schalke 04 8 5:11 6
17. VfB Stuttgart 8 6:17 5
18. Fortuna Düsseldorf 8 6:18 5

Heute spielen
Hertha BSC - SC Freiburg 15.30
Bor. Mönchengladbach - FSV Mainz 05 18.00

Arminia verliert
nach 2:0-Führung
BIELEFELD. Dank einer er-
folgreichen Aufholjagd ist der
SpVgg Greuther Fürth der
Sprung auf den zweiten Rang
der 2. Fußball-Bundesliga ge-
lungen. Die Mannschaft von
Trainer Damir Buric gewann
am gestrigen Samstag trotz
eines 0:2-Rückstandes noch
3:2 (0:2) bei Arminia Bielefeld
und rückte mit 19 Punkten bis
auf einen Zähler an Spitzen-
reiter 1. FC Köln, der sich 1:1
von Holstein Kiel trennte, he-
ran. Umjubelter Spieler war
Tobias Mohr, der nach dem
Anschlusstreffer von Fabian
Reese (51. Minute) zunächst
den Ausgleich (54.) und dann
auch das Siegtor (82.) erziel-
te. Die Arminia war in einer
ausgeglichenen ersten Halb-
zeit durch einen Doppel-
schlag von Joan Simun Ed-
mundsson (31.) und Stephan
Salger (35.) in Führung ge-
gangen. Die Mannschaft von
Trainer Jeff Saibene musste
die dritte Niederlage in Folge
hinnehmen und liegt mit
zwölf Zählern in der unteren
Tabellenhälfte.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Leverkusen - Hannover 2:2
Bayer Leverkusen: Hradecky -
Weiser (75. Bailey), Tah, S. Bender,
Wendell - Kohr (64. Thelin), L. Ben-
der - Brandt, K. Volland (75. Bellara-
bi) - Havertz, Alario.
Hannover 96:M. Esser - Elez, An-
ton, Felipe - Haraguchi, Schwegler
(81. Bakalorz),Walace, Albornoz -
Muslija (68. Ostrzolek) - Wood (60.
Wimmer), Füllkrug
Schiedsrichter: Ittrich (Ham-
burg).
Zuschauer: 26435 .
Tore: 0:1 Muslija (25.), 1:1 S. Ben-
der (34.), 1:2 Felipe (54.), 2:2 Bel-
larabi (90.+4)
Gelb-Rote Karte: Felipe (57./wie-
derholtes Handspiel).
Besondere Vorkommnis:M. Esser
hält Handelfmeter vonWendell (8.).

Stuttgart - Dortmund 0:4
VfB Stuttgart: Zieler - Maffeo (78.
Beck), Baumgartl, Pavard, Insua
- Ascacibar - Castro (46. Badstu-
ber), Gentner - Thommy (69. Ako-
lo), Gonzalez - Mar. Gomez.
Borussia Dortmund: Bürki - Pisz-
czek, Diallo, Zagadou, Hakimi - Wit-
sel, Delaney - Sancho, Reus (80. M.
Götze), Bruun Larsen (66. Pulisic) -
Alcácer (46. Philipp).
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 58549 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Sancho (3.), 0:2 Reus
(23.), 0:3 Alcácer (25.), 0:4 Phil-
ipp (85.).

Augsburg - Leipzig 0:0
FC Augsburg: Luthe - Gouwe-
leeuw, R. Khedira, Hinteregger -
Schmid, Baier, Max - Hahn, Gre-
goritsch (90.+3 Danso), Caiuby -
Finnbogason (58. Koo).
RB Leipzig: Gulacsi - Mukiele (82.
Klostermann), Konaté, Orban, Hals-
tenberg - Demme, Ilsanker, Kampl
(86. Sabitzer) - Augustin, Poulsen,
Werner (70. Matheus Cunha).
Schiedsrichter:Welz (Wiesba-
den).
Zuschauer: 28703.

Wolfsburg - München 1:3
VfLWolfsburg: Casteels - William,
Knoche, Brooks, Roussillon - Rexh-
becaj (71. Malli), Arnold, Gerhardt
- Steffen (60. Mehmedi), Brekalo
(60. Ginczek) - Weghorst.
Bayern München: Neuer - Kim-
mich, Hummels, Süle, Alaba (46.
Rafinha) - Javi Martinez - James
Rodríguez (84. Sanches), Thiago -
Robben, Gnabry (66. Goretzka) -
Lewandowski.
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 30000 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Lewandowski (30.), 0:2
Lewandowski (49.), 1:2 Weghorst
(63.), 1:3 James Rodríguez (73.).
Gelb-Rote Karte: Robben (57./
Foulspiel).

Nürnberg - Hoffenheim 1:3
1. FC Nürnberg:Mathenia - Va-
lentini, Margreitter, Mühl, Ro. Bau-
er - Löwen, Petrak, Behrens - Pala-
cios Martínez (66. Kerk), Vura (86.
Kubo) - Ishak (41. Knöll).
1899 Hoffenheim: Baumann -
Adams Nuhu (68. Akpoguma),
Vogt, Bicakcic - Kaderabek, Gril-
litsch (46. Szalai), N. Schulz - De-
mirbay - Nelson (70. Hoogma), Jo-
elinton, Kramaric.
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 36472.
Tore: 1:0 Behrens (18./Foulelfme-
ter), 1:1 Nelson (50.), 1:2 Nelson
(57.), 1:3 Szalai (67.).

Schalke - Bremen 0:2
FC Schalke 04: Nübel - D. Caligi-
uri, Salif Sané, Naldo, Mendyl (46.
Uth) - Mascarell (63. Di Santo), N.
Bentaleb - Schöpf, McKennie, Harit
(69. Serdar) - Burgstaller.
Werder Bremen: Pavlenka - Gebre
Selassie, Veljkovic, Moisander, Au-
gustinsson - M. Eggestein, N. Sahin
(78. Möhwald), Klaassen - Osako
(56. Langkamp), F. Kainz (55. Pizar-
ro) - M. Kruse.
Schiedsrichter: Dingert (Lebecks-
mühle).
Zuschauer: 62271 (ausverkauft).

Nur der Videobeweis
bringt Leistung

AUGSBURG. Nach einem zä-
hen Kampf über 94 Spielmi-
nuten herrschte seltene Ei-
nigkeit zwischen den Geg-
nern. „Fußballerisch war das
gar nichts heute von beiden
Mannschaften“, sagte Leip-
zigs Diego Demme. „Von 22
Mann war es schlecht“, äu-
ßerte Michael Gregoritsch
vom FC Augsburg. In einem
Spiel mit wenig Spielfluss,
hoher Intensität und viel Kör-
pereinsatz musste sich RB
Leipzig in der Bundesliga
nach zuletzt drei Siegen mit
einem 0:0 begnügen.
Die Partie firmierte unter

dem Titel „Retrospieltag“.
Der FCA-Vorgängerverein
FCAlemannia hatte exakt vor
111 Jahren am 20. Oktober
1907 sein erstes Spiel bestrit-
ten. In extra angefertigten
Retro-Trikots liefen sie auf.
Der Nachmittag sollte ein
Fußballfest werden. Die Stim-
mung war gut, das Spiel zäh.
Und es begann mit der

Schlüsselszene. Als Leipzigs
Timo Werner im Strafraum
bei einem Zweikampf mit Jef-
frey Gouweleeuw zu Fall
kam, zeigte Schiedsrichter
Tobias Welz auf den Elfmeter-
punkt. Nach minutenlangem
Videostudium kam Welz ge-
meinsam mit dem Videoassis-

tenten zur Entscheidung,
dass es ein Foul war, aber zu-
vor nach einem langen Ball
aus der Abwehr eine Abseits-
stellung von Youssuf Poulsen
vorgelegen hatte. „Es hat
ziemlich lange gedauert“,
räumte Schiedsrichter Welz
ein, der jedoch zufrieden ur-
teilte: „Wichtig ist, dass das
Spiel nicht durch eine überse-
hene Abseitsstellung ent-
schieden wurde. Sicherheit
geht vor Schnelligkeit.“ FCA-
Trainer Manuel Baum meinte
scherzhaft: „Dass am Retro-
Spieltag uns der Videobeweis
hilft, einen Punkt zu behal-
ten, ist interessant.“

Die Augsburger Spieler disku-
tieren nach dem Elfmeterpfiff
mit Tobias Welz. FOTO: DPA

Tore: 0:1 M. Eggestein (43.), 0:2
M. Eggestein (66.).

Dortmund marschiert
Favre-Elf vermiest Weinzierl beim 4:0 die Premiere als Stuttgart-Trainer

STUTTGART. Die Dortmunder
Tabellenführer ließen sich
von ihren Fans in der Gäste-
Kurve feiern, als die Stuttgar-
ter nach dem verpatzten Ein-
stand von Markus Weinzierl
niedergeschlagen in der Ka-
bine verschwanden. Mit dem
klaren und verdienten 4:0
(3:0) bei den kriselnden
Schwaben bestätigte der BVB
seine Rolle als Titelaspirant.
Für den VfB endete die Pre-

miere mit dem Nachfolger
von Tayfun Korkut insbeson-
dere nach einem schwachen
Start mit Ernüchterung.„So

wie wir in der Anfangsphase
gespielt haben, können wir
nicht agieren“, haderte der
neue VfB-Trainer Weinzierl.
„Nach drei Minuten war der
ganze Plan weg. Das darf uns
einfach nicht passieren, so
machst du dir alles kaputt.“
Nach dem Treffer des erst

18-jährigen Jadon Sancho
hatte der Tabellenvorletzte
aus Stuttgart bereits in der
dritten Minute hinten gele-
gen. Mit einem Doppelpack
beendeten Marco Reus (23.)
und Paco Alcácer (25.) schon
Mitte der ersten Halbzeit jeg-

liche Hoffnung des schwäbi-
schen Gastgebers auf einen
Coup nach dem Trainerwech-
sel. Vor 58 549 Zuschauern in
der ausverkauften Stuttgarter
Arena legte der eingewech-
selte Maximilian Philipp (85.)
noch nach.
Ihre Torausbeute erhöhten

die Dortmunder von Trainer
Lucien Favre auf insgesamt
27 Treffer. So viele haben die
Westfalen nach dem 8. Spiel-
tag der Fußball-Bundesliga
noch nie erzielt. In der Tabel-
le ist der erste Verfolger nun
wieder der FC Bayern Mün-
chen - mit vier Punkten Rück-
stand. „Wir haben schnell
nach vorne gespielt und den
Ball gut laufen lassen“, sagte
Kapitän Reus insbesondere
über die dominante erste
Halbzeit. „Es war ein gelun-
gener Nachmittag.“
Auch nach der Länderspiel-

pause setzten die Westfalen
damit ihren Lauf dank Tempo
und Effizienz mit dem fünften
Pflichtspielsieg in Serie fort.
Stuttgart verharrt als Vorletz-
ter mit lediglich fünf Punkten
tief im Tabellenkeller. „Das
ist eine Bilanz, die ist sehr ne-
gativ und belastet auch“, ur-
teilte VfB-Sportvorstand Mi-
chael Reschke.

Nach dem nächsten klaren Sieg feiern die BVB-Akteure nach dem
Spielende in Stuttgart ihre Tabellenführung. FOTO: DPA
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Eine gefühlte Niederlage
Hannover 96 übersteht 37 Minuten in Unterzahl, kassiert dann aber den 2:2-Ausgleich in Leverkusen

VON DIETMAR FUCHS

LEVERKUSEN. Die „Herrlich-
raus“-Rufe der Bayer-Fans
waren nicht zu überhören.
Und für Leverkusens Trainer
Heiko Herrlich waren sie so-
gar verständlich nach dem in
letzter Minute geretteten 2:2
(1:1) gegen Hannover 96.
„Sie sind absolut berechtigt.
Ich verstehe, dass der eine
oder andere auch Kritik an
mir übt“, kommentierte der
46-Jährige am Samstag nach
nur acht Punkten aus acht
Spielen in der Fußball-Bun-
desliga - und das bei den ho-
hen Ambitionen, die für 2019
mit der Qualifikation für die
Champions League klar defi-
niert waren.

Das ist im Moment illuso-
risch. Weil sich Bayer einfach
nicht aus den unteren Tabel-
lenregionen lösen kann, weil
es einfach nicht so recht läuft
in einem Team, dem viele Ex-
perten eine Qualität beschei-
nigt haben, die deutlich mehr
als den Status quo nach sich
ziehen sollte. Herrlich wirkte
schon ein wenig ratlos, als er
festhielt, dass „das Selbstver-
trauen und die Leichtigkeit
fehlen“. Man habe gemerkt,
dass „die Mannschaft ein
Stück weit verunsichert war“.
Ein Ultimatum für Herrlich

gebe es nicht, versicherte
Bayers Sport-Geschäftsführer
Rudi Völler im TV-Sender
Sky: „Nein, das gibt es im
Moment nicht.“ Und man

werde nicht „die Nerven ver-
lieren“, schob der 58-Jährige
nach. Was jetzt helfen soll, er-
läuterte Herrlich in einer An-
merkung, die sich auf das
fehlende Selbstvertrauen und
die abhanden gekommene
Leichtigkeit der Vorsaison
bezog: „Das holt man sich nur
durch Siege.“

Bender deutlich: Wir müssen
aus dem Arsch kommen

Bayer-Kapitän Lars Bender,
Torschütze zum 1:1 (34.), wur-
de deutlich: „Wir müssen ein
bisschen aus dem Arsch kom-
men“, entfuhr es ihm. Das
Herrlich-Team habe eine
„unglaubliche Qualität. Aber
wir können sie nicht auf den

Platz bringen.“ Für den wei-
teren Saisonverlauf gehe es
schon jetzt um Vieles: „Es ist
nicht die Qualitätsfrage, son-
dern die Überzeugung, ob wir
hundert Prozent geben.“
Das sprach Herrlich seinen

Profis nicht ab: „Ich haue kei-
nen in die Pfanne.“ Selbst
den Brasilianer Wendell
nicht, dessen Handelfmeter
in der 7. Minute so schwach
geschossen war, dass
96-Schlussmann Michael Es-
ser klären konnte. „Die
Mannschaft hat bis zum
Schluss versucht, das Spiel zu
drehen“, konstatierte Herr-
lich später. Doch das gelang
vor 26 435 Zuschauern trotz
33-minütiger Überzahl durch
Karim Bellarabis 2:2 in der

vierten Minute der Nach-
spielzeit nur halb.
Weil Hannover nach der

zweimaligen Führung durch
Florent Muslija (25.) und den
später mit Gelb-Rot des Fel-
des verwiesenen Felipe (54.)
so dicht vor dem ersten Aus-
wärtssieg seit fast genau ei-
nem Jahr stand, war Herrlichs
Kollege André Breitenreiter
trotz „einer Top-Leistung“
geknickt, „als hätte es eine
Klatsche gegeben“. Breiten-
reiter: „Wir spielen 2:2 in Le-
verkusen und ärgern uns
schwarz.“ Immerhin: Nach
zuletzt zehn Niederlagen in
der BayArena in Serie gab es
einen Teilerfolg für die Nie-
dersachsen, die damit aber
erst sechs Punkte haben.

Antwort auf den Rundumschlag
FC Bayern gewinnt nach Medienschelte der Bosse mit 3:1 beim VfL Wolfsburg

VON SEBASTIAN STIEKEL
UND CARSTEN LAPPE

WOLFSBURG. Uli Hoeneß hat-
te wieder bessere Laune. Ei-
nen Tag nach dem denkwür-
digen Rundumschlag der
Bayern-Bosse schritt der Prä-
sident des FC Bayern Mün-
chen durch den Kabinengang
der Volkswagen Arena und
grüßte sogar die von ihm so
gescholtenen Medienvertre-
ter („Guten Tag zusammen“).
Keine Frage: Der Münchner
3:1 (1:0)-Sieg beim VfLWolfs-
burg hat beim deutschen Re-
kordmeister ordentlich Druck
vom Kessel genommen. Die
Bayern gaben am Samstag
eine sportliche Antwort auf
ihre Sieglosserie von vier
Spielen und auch auf den öf-
fentlich verheerend aufge-
nommenen Auftritt ihrer
Clubführung am Vortag.
Nationalspieler Joshua

Kimmich behauptete gar,
dass die Bayern-Bosse den
Bayern-Profis mit ihrer Me-
dienschelte einen großen Ge-
fallen getan hätten. „Das ist
ein super Zeichen, dass der
Verein sich so vor seine Spie-

ler stellt und seine Spieler so
schützt“, sagte der 23-Jähri-
ge: „Es war für unsere Ge-
fühlswelt wichtig, dass wir
zusammenstehen und uns ge-
genseitig schützen.“
Wenn es denn das Ziel von

Hoeneß, Karl-Heinz Rumme-
nigge und Hasan Salihamid-
zic gewesen sein soll, den
Druck von ihrer zuletzt viel
kritisierten Mannschaft zu
nehmen, dann ist ihnen zu-
mindest das gelungen. Denn

nach ihren Niederlagen ge-
gen Hertha BSC und Borussia
Mönchengladbach gewan-
nen die Bayern diesmal nach
zwei Toren von Robert Le-
wandowski (30./48.) und dem
entscheidenden 3:1 durch
James Rodriguez (72.) ziem-
lich souverän. Der deutsche
Meister musste sich dieses
ungewohnt lang vermisste
Erfolgserlebnis nur zeitweise
gegen einige Widerstände er-
kämpfen. Denn nach der

Gelb-Roten Karte für Arjen
Robben in der 57. Minute ka-
men die „Wölfe“ in Überzahl
durch ein Tor von Wout Weg-
horst (63.) noch einmal heran.
„Ich kann der Mannschaft

nur ein Kompliment ausspre-
chen“, sagte Trainer Niko Ko-
vac. „Wir haben gezeigt, dass
der FC Bayern München ne-
ben spielerischen Qualitäten
auch kämpferische Qualitä-
ten aufweist. Das war ein ers-
ter Schritt.“ Der zweite soll
am Dienstag in der Champi-
ons League folgen. Dann geht
es dort gegen AEK Athen.
Kovac selbst war nach den

vier Spielen ohne Sieg auch
in die Kritik geraten. Bezeich-
nenderweise trafen am Sams-
tag genau die beiden Spieler,
die manchen Indiskretionen
aus der Bayern-Kabine zufol-
ge besondere Probleme mit
der Arbeitsweise des neuen
Trainers haben sollen. Le-
wandowski hat nun in 16
Spielen gegen Wolfsburg
schon 18 Tore geschossen.
Und James traf vor 30 000 Zu-
schauern in genau dem Mo-
ment, in dem das Spiel noch
einmal hätte kippen können.

Auf dem Weg zum zwischenzeitlichen 2:0 ist Bayern Münchens
Stürmer Robert Lewandowski (links) nicht aufzuhalten. FOTO: DPA

Hoffenheim beendet
Mini-Krise

NÜRNBERG. Das breite Grin-
sen hatte sich Reiss Nelson
verdient. Mit einem Doppel-
pack schoss der vom FCArse-
nal ausgeliehen Engländer
die TSG 1899 Hoffenheim am
Samstag zum 3:1 (0:1)-Aus-
wärtssieg beim 1. FC Nürn-
berg und dem ersehnten
Ende der kleinen Negativse-
rie. „Ich glaube nicht, dass
ich der Matchwinner war“,
meinte der 18 Jahre alte
Youngster nach dem Schluss-
pfiff happy - und hatte damit
freilich nicht recht.
Nach einer unglücklichen

ersten Halbzeit samt Rück-
stand drehte Nelson mit sei-
nen sehenswerten Treffern
(50./57. Minute) die Partie
und hievte die TSG mindes-
tens für eine Nacht wieder in
die obere Tabellenhälfte der
Fußball-Bundesliga. Nach zu-
letzt drei Pflichtspielniederla-
gen glückte den überlegenen
Hoffenheimern, für die Adam
Szalai Treffer Nummer drei
(67.) erzielte, zudem die Ge-
neralprobe vor dem nächsten
Härtetest in der Champions
League am Dienstag gegen
Olympique Lyon. „Drei Punk-

te tun immer gut in der Situa-
tion, wo wir waren“, sagte
Trainer Julian Nagelsmann.
„Ich denke, wir haben ver-

dient verloren, keine Frage“,
räumte Nürnbergs Trainer
Michael Köllner ein. Die Füh-
rung durch einen Foulelfme-
ter von Hanno Behrens (18.)
und eine beherzte erste Hälf-
te mit guten Paraden des in
die Startelf aufgestiegenen
Torhüters Christian Mathenia
reichten dem Aufsteiger
nicht.

IN KÜRZE

TENNIS
Görges feiert ihren
sechste Turniersieg
LUXEMBURG. Julia Gör-
ges hat erstmals das Da-
mentennis-Turnier in Luxem-
burg gewonnen und sich ih-
ren sechsten Titel auf der
WTA-Tour gesichert. Die
Weltranglisten-Neunte sieg-
te im Endspiel am Sams-
tag 6:4, 7:5 gegen die einsti-
ge Top-Ten-Spielerin Belinda
Bencic aus der Schweiz. Bei
ihrem insgesamt 14. WTA-
Endspiel und dem zwei-
ten in Luxemburg nach 2010
überzeugte Görges wieder
einmal mit mutigem Spiel.
Nach dem Triumph in Auck-
land zu Saisonbeginn war es
für Görges der zweite Titel
in diesem Jahr. Die 29-Jäh-
rige machte im dritten Ver-
gleich nach 1:27 Stunden den
zweiten Sieg gegen Bencic,
die aktuell auf Rang 41 der
Weltrangliste steht, perfekt.
Zuvor gelang ihr bei der
dritten Chance das wegwei-
sende Break zum 6:5.

FUSSBALL
Real Madrid verliert
auch gegen Levante
MADRID. Die Krise von Real
Madrid hat sich mit der
längsten torlosen Zeit in
der Clubgeschichte und der
nächsten Niederlage weiter
verschärft. Der Champions-
League-Sieger unterlag am
Samstag in der spanischen
Fußball-Meisterschaft ge-
gen UD Levante mit 1:2 (0:2).
Für Madrid mit Trainer Ju-
len Lopetegui kam der Tref-
fer des Brasilianers Marce-
lo in der 72. Minute zu spät,
immerhin beendete er je-
doch eine historische Tor-
flaute nach 481 Minuten. Nie
zuvor in der 116-jährigen His-
torie war Real so lange ohne
eigenen Treffer geblieben.
Zuvor hatten José Luis Mo-
rales (6. Minute) und Roger
Marti Salvador (13./Handelf-
meter) den Erfolg der Gäs-
te perfekt gemacht. Mad-
rid steht nach dem neunten
Spieltag mit nur 14 Punkten
nicht mehr auf einem Cham-
pions-League-Rang und der
Druck auf Lopetegui wird
immer größer.

96-Verteidiger Felipe (links) trifft nur wenige Minuten vor seiner dummen Gelb-Roten Karte zur 2:1-Führung in Leverkusen. FOTO: DPA

Matchwinner: Hoffenheims
Reiss Nelson bejubelt einen
seiner zwei Treffer. FOTO: DPA
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Lidl

! Mögrossa

! Netto

! Polster Mohr

! Rewe

! Rossmann

! Schlachthof Schmidt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

A Star Is Born: 20:15 Uhr
Ballon: 11:00, 18:00 Uhr
Die Unglaublichen 2: 13:30,
15:30 Uhr
Ein Dorf zieht blank: 11:00 Uhr
Grüner wird‚ÄЗs nicht, sagte der
Gärtner und flog davon: 11:00
Uhr
Johnny English - Man lebt nur
dreimal: 14:30, 17:30, 20:00 Uhr
Klassentreffen 1.0 - Die unglaub-
liche Reise der Silberrücken:
20:15 Uhr
Pettersson und Findus - Findus
zieht um: 14:00 Uhr
Smallfoot - Ein eisigartiges
Abenteuer: 16:00, 18:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

A Star Is Born: 19:30 Uhr
Ballon: 16:30 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15:30, 18:00 Uhr
Die Unglaublichen 2: 15:30 Uhr
Ritter Trenk: 14:00, 15:00 Uhr
Smallfoot - Ein eisigartiges
Abenteuer: 13:00, 17:00 Uhr
Venom: 17:45, 20:00 Uhr
Werk ohne Autor: 19:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Landfrauenverein Pennig-
sehl-Mainsche lädt für Freitag, 26.
Oktober, zu einer Mini-Tagesfahrt
zum „Windheimer Markt“ mit
Frühstück in der „Weserscheune“
und Besuch des Landfrauenzeltes
auf dem Markt ein. Für Informatio-
nen und kurzfristige Anmeldungen
stehen die Telefonnummern
(0 50 28) 469 und (0 50 23) 42 56
zur Verfügung.

Die nächste Monatsversamm-
lung der Senioren Union findet am
morgigen Montag, 22. Oktober, um
15 Uhr im Hotel „Weserschlöß-

chen“ statt. An diesem Nachmittag
gibt es einen Rückblick und einen
kurzen Film zum Besuch im
Seehafen Brake. Danach wird
Bernd Kertzinger von der
Polizeiinspektion Nienburg
wichtige Sicherheitstipps zum
Einbruchschutz in Haus und
Wohnung, zum Enkeltrickbetrug
und zur Computerkriminalität
geben. Gäste sind wie immer
herzlich willkommen.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke unternimmt am Montag,
12. November, eine Tagesfahrt mit

Besuchen bei Adler-Moden und der
Schokoladenfabrik in Peine.
Abfahrt ist um 10 Uhr vom
Langreder Betriebshof in Steimb-
ke. Der SoVD-Ortsverband
Rodewald wird sich dieser Fahrt an-
schließen. Seine Mitglieder steigen
um 10.15 Uhr bei der Tankstelle
Hoyer in Rodewald zu. Anmeldun-
gen bis zum 31. Oktober sind
möglich für Steimbker Mitglieder
unter Telefon (0 50 26) 17 43,
(0 50 27) 636, (0 50 26) 478 und
für Rodewalder Mitglieder untert
Telefon (0 50 74) 12 56 und
(0 50 74) 465.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Christian Specht, Nienburg, Hinter
den Höfen 10, (0 50 21) 1 44 33
Südkreis:
Karin Brandt, Warmsen, Bohnhors-
ter Straße 2, (0 57 67) 3 43

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr bis Montag 8.30
Uhr
Nienburg:Mühlen-Apothe-
ke, Führser Mühlweg 70,
(0 50 21) 9 75 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: VivasApotheke Stolze-
nau, Allee 12, (0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15 Rehburg-Loccum:
Vivas Apotheke Stolzenau, Allee
12, (0 57 61) 9 01 98 66

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend 11 bis 21 Uhr, Sonn- und
Feiertage 8 bis 19 Uhr. Saunaland-
schaft: Montag Damensauna 10 bis
22Uhr,Dienstag bis Freitag 12 bis 22
Uhr, Sonnabend 11 bis 23 Uhr, Sonn-
und Feiertage 10 bis 19Uhr.Relaxbe-
cken: Montag bis Freitag 9 bis 21.30
Uhr, Sonnabend 11 bis 21.30 Uhr,
Sonn- und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20Uhr,Mittwoch ge-
schlossen,Donnerstag 16 bis 21 Uhr,
Freitag 16 bis 20 Uhr, Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 11.30
Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Donners-
tag geschlossen, Dienstag 15 bis 19
Uhr, Mittwoch 15 bis 20 Uhr, Freitag
15.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 7.30
bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Sonn-

tag 8 bis 13 Uhr
Rehburg: Hallenbad: Dienstag bis
Donnerstag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7
bis 22 Uhr, Sonnabend 7 bis 18 Uhr,
Sonntag 8 bis 17 Uhr; jeden letzten
Sonntag im Montag Frauenschwim-
men 17 bis 19 Uhr
Steimbke: Hallenbad: Montag ge-
schlossen, Dienstag, Mittwoch und
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Donners-
tag 14.30 bis 17.30 Uhr, Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr.
Sauna: Damen Dienstag und Don-
nerstag 15 bis 21 Uhr, Mittwoch Her-
ren 15bis 21Uhr FreitagGemischt 15
bis 21 Uhr
Warmsen: Hallenbad: Montag 15 bis
21.30Uhr,Dienstag undMittwoch 15
und 19 Uhr, Donnerstag 15 bis 21.30
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr. Sauna:
Herren Montag 15 bis 21.30 Uhr und
Freitag 15 bis 20 Uhr, Damen Diens-
tag 15 bis 20 Uhr und Donnerstag 15
bis 21.30Uhr,GemischtMittwoch 15
bis 21.30 Uhr

Beim Aufgang der Sonne
Der Tag kann schlechter begin-
nen, als mit einem solchen Aus-

blick vom Frühstückstisch. Ge-
nießen durfte ihn Familie Nord-

brock aus Binnen. Wenn Sie uns
auch ein Foto schicken möch-
ten, senden Sie gerne eine E-
Mail an lokales@hams-online.
de. FOTO: HERBERT NORDBROCK
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„Kennt ihr euch mit Märchen
aus?“

Heute gilt es allerlei Fragen zu
Märchen zu beantworten.

Erkennt ihr schon am Anfang
der Geschichte das Märchen
oder könnt ihr an einem Bild
erkennen, welches Märchen
gemeint ist?

Lasst euch überraschen, was
ihr alles mit und über Märchen
erleben könnt.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum:
(Heidtorstr. 3 – am Stadtplatz)
Dienstag und Donnerstag von
16.00 – 18.00 Uhr Die Veranstaltung ist am

25. Oktober, Beginn 17.00 Uhr.
TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

FOTO: www.dfuv.eu

Vorlese- und Erlebnisaktion für Kinder ab 6 Jahre

Am 24.10.2018 ist das Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro der Stadt Rehburg-Loccum ist am

Mittwoch, den 24.10.2018
aufgrund von Serverarbeiten nicht geöffnet.

Stadt Rehburg-Loccum
Der Bürgermeister

Eine besondere Aktion für
Mädchen planten diesmal die
Jugendpflegerinnen Mareen
Vennes vom Jugendzentrum
Loccum und Tina Hormann
vom Jugendhaus „House of
Life“ Steyerberg. Da beide
Einrichtungen am selben Tag
den Mädchennachmittag ha-
ben, kam es zu der Idee, dass
man sich ja gegenseitig mal
besuchen kann, um so das an-
dere Jugendzentrum und sei-
ne Besucherinnen kennen zu
lernen. Als erstes machten
sich die Steyerberger Mäd-
chen auf den Weg nach Loc-
cum.

Dort angekommen wurden sie
schon freudig erwartet. Nach-
dem sich jede kurz vorgestellt
hatte, konnten dann die ersten
Kontakte beim Obst schnei-
den für das Schokoladen- und
Puddingfondue hergestellt
werden. Alle packten fleißig
mit an und es wurde viel da-
bei gelacht. Es entstanden tol-
le Gespräche, in denen über
Persönliches gesprochen wur-
de aber auch Vergleiche zwi-
schen den Jugendhäusern ge-

zogen wurden. Zum Schluss
wurde den Steyerbergerinnen
dann noch das gesamte Ge-
lände gezeigt.

Groß war dann auch die Freu-
de beim Wiedersehen in Stey-
erberg. Nachdem das Haus
gezeigt wurde, konnten alle
frei wählen, was sie als nächs-
tes machen möchten. Einige
erkundeten das Gelände, an-
dere spielten und wieder an-
dere freuten sich über das An-
gebot zum „Schutzengel“ bas-

teln. Dazwischen traf man sich
immer wieder und plauderte
gemütlich beim Stückchen
Kuchen. Auch hier ging die
Zeit viel zu schnell vorbei und
bevor die Gruppe sich wieder
auf den Weg machte, wurden
noch schnell einige Handy-
nummern ausgetauscht, damit
man auch im Kontakt
bleiben kann.

TEXT UND FOTO:
Jugendpflege Rehburg-Loccum

Mädchen unter sich

„Boogie Woogie forte“
am 26. Oktober 2018
mit Axel Zwingenberger &
Boogielicious

Großartiger Boogie Woogie
und einfühlsamer Blues – dafür
steht die Piano-Legende Axel
Zwingenberger. Sein kraft-
voller, zugleich gefühlvoll sanf-
ter Anschlag begeistert Kla-
vier Liebhaber weltweit. Man
schätzt die konsequente Musi-
kalität, scheinbar unbremsbare
Improvisationslaune und Spiel-
freude. Begleitet wird er an
diesem Abend vom bekannten
Boogielicious-Duo Eeco Rijken
Rapp und David Herzel.

VVK: € 18,–/€ 15,–.
AK: € 20,–/€ 18,–.
Kombiticket: € 32,–
(mit Blues & Soul, 27.10.)

Beginn um 19.30 Uhr.

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO:www.dobias.at uD. Herzel

„Blues & Soul“
am 27. Oktober 2018
mit Cleo Steinberger, Günther
Brackmann & David Herzel

Cleo Steinberger gehört schon
jetzt zu den vielverspre-
chendsten Newcomern unter
den jungen europäischen
Sängerinnen, denn ihre Musik
atmet die Tiefe und emotio-
nale Intensität des Blues. Ihre

Stimme hinterlässt ein Ge-
fühl wie Samt und Chili und sie
weiß auf entwaffnend natür-
liche Art virtuos mit ihr umzu-
gehen. Der großartige Pianist
Günther Brackmann und der
wunderbare Schlagzeuger
David Herzel bringen gemein-
sam mit Cleo viel musikalische
Intensität mit Blues & Soul auf
die Bühne.
Beginn um 19.30 Uhr.

VVK: € 18,–/€ 15,–.
AK: € 20,–/€ 18,–.
Kombiticket: € 32,–
(mit Boogie Woogie
forte, 26.10.)
TEXT: Romantik Bad Rehburg

FOTO:
Anthony Oxley und Jan Luley

MARKT PLATZ
Jahrgang IV | 21. Oktober 2018

Lichterfest im Hallenbad Rehburg

Bisher fand die Poolparty im
Hallenbad Rehburg an einem
Tag in den Herbstferien statt.
In diesem Jahr ist es anders!

In diesem Jahr findet die Pool-
party am 31. Oktober 2018
statt. Wie in den Vorjahren ge-
hört auch an diesem Tag von
15.00 Uhr bis 19.30 Uhr das
Hallenbad ganz allein den Kin-
dern und Jugendlichen.

Die diesjährige Poolparty wird
ein Lichterfest. Das Hallen-
bad wird nur mit Lichtern und
Lichterketten beleuchtet sein.
Neben Musik und kleinen Stär-
kungen in den Pausen, wird
auch wieder die Wasserrut-
sche aufgebaut und auch ein
paar Spiele mit kleinen Beloh-
nungen werden stattfinden.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Um eine Teilnahme
möglichst früh zu sichern, sind
ab sofort die Eintrittskarten
für 2,50 € im Rathaus und im
Hallenbad erhältlich.

Das Lichterfest wird in zwei
Gruppen aufgeteilt: die 6- bis
9-Jährigen von 15.00 bis 17.00
Uhr und die 10- bis 13-Jährigen
von 17.30 bis 19.30 Uhr.

Das Bäderteam freut sich auf
einen schönen Tag im Hallen-
bad mit euch!

TEXT UND FOTOS:
Stadt Rehburg-Loccum

27. Oktober 2018 ·
9.00 – 14.00 Uhr
Kennt ihr Carola, Cox oder die
Pink Lady? Und was haben die
Römer mit dem Obst zu tun?
Rund um den Apfel wird’s
heute außerdem sehr lecker!

Leitung: Jessica Rossberg-
Schramm, Dipl.-Biol.

Anmeldung: 05037/967-0
oder info@oessm.org
Kosten: 12,– € je Kind, bitte
eigene Verpflegung mit-
bringen!

TEXT: ÖSSM e.V.

„Vom Baum zum Saft – Apfelschmeckertag“ für Kinder ab 6 Jahren

Bad Rehburger Swinging Jazztage

Wanderung des Ski undWandern Rehburg am 3. Oktober

Weitere
Infos finden

Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Von 8.00 bis 13.00 Uhr ist das Hallenbad für die Allgemeinheit
geöffnet (Feiertagsregelung).

„Rund um die Köhlerhütte“,
so lautete das Motto der dies-
jährigen 3. Oktoberwanderung
vom Ski und Wandern Reh-
burg.

Bei trockenem und sonnigem
Wetter starteten die 20 moti-
vierten Vereinsmitglieder und
Gäste aus Brokeloh von der
vereinseigenen Köhlerhütte.

Die Wanderroute führte rund
um die Köhlerhütte, im Wald
wurden kurze Pausen einge-
legt und die Wanderung ende-
te wieder an der Köhlerhütte.

Dort wurden die fleißigen
Wanderer mit einem kleinen
Imbiss, kühlen Getränken, war-
men Würstchen und einem La-
gerfeuer an der Hütte erwartet.

Alle Teilnehmer traten gegen
Nachmittag gut gelaunt wieder
den Heimweg an.

TEXT UND FOTO:
Ski und Wandern Rehburg e.V. 1987



Der Markt zieht regelmäßig viele Besucher aus der Stadt
und dem Umland sowie Gäste an. FOTO: SCHMIDETZKI

Nienburger Wochenmarkt AnzeigenSpeziAlAnzeigenSpeziAl

Kehrbach’s Hof

An der Alpe 1
31535 Neustadt OT Laderholz
Tel. 05074/223 oder 0151/23304540
www.Kehrbachs-Hof.de

• Eier aus eigener
Freilandhaltung

• Kartoffeln
aus eigener Ernte

• Frisches Obst und
Gemüse

Kehrbach´s Hof

Qualität direkt vom Erzeuger

JedeWoche frisch

auf Ihrem
Wochenmarkt:

Vielen Dank für Ihre Treue auf
demNienburgerWochenmarkt!
Lohmeier‘s Sonderangebote zum Jubiläum:
Allgäuer Bergkäse 100 g .................. 2,99 € 1,99 €
Eichsfelder Stracke 3 Stück ........ 15,– € 10,– €

Frische Schinkenmettwurst
nur ca. 5% Fett und

Grobe Braunschweigermild geräuchert

gegenüber derWeserstraße
Florian Lohmeier · Marienstraße 10 · 32427 Minden · 05 71 - 8 29 33 00

Lohmeier

Früchtehof Graue

NIENBURG. Mit dem Titel „Europas
schönster Wochenmarkt“ darf sich der
Nienburger Wochenmarkt seit nunmehr
zehn Jahren schmücken. Dieses Jubilä-
um möchte die Stadt Nienburg als An-
lass nehmen, um mit den Besuchern des
Wochenmarktes am 24. und 27. Oktober
zu feiern. Rund um den herbstlich deko-
rierten Wochenmarkt wurde das Jubi-
läums-Programm so gestaltet, dass die
Beschicker und ihre Produkte weiterhin
im Vordergrund stehen.

Am Mittwoch, 24. Oktober, wird ab
10 Uhr der Walking-Act „Krawalli“

aus Wietzen die Lange Straße un-

sicher machen. Weit über die Region
Nienburgs hinaus ist Holger Döpke aus
Warmsen bekannt. Er produziert Kunst-
werke mit seiner Kettensäge. „Holgers
Schnitzerei“ ist sowohl am Mittwoch als
auch am Samstag ab 9 Uhr neben dem
Wochenmarkt zu finden.

Ebenfalls am Mittwoch, 24. Oktober, und
auch am Samstag, 27. Oktober, beginnt
um 9 Uhr der Verkauf der Jubiläums-
Markttasche. In der Verkaufshütte Ecke
Lange Straße/Marktplatz gibt es sie
für 3,50 Euro. Ab dem 29. Oktober ist
sie dazu im Stadtkontor erhältlich. Für
Leckereien wird an beiden Tagen das

Culinario mit einem Foodtruck sorgen.
Auch Musik darf nicht fehlen. Am Sams-
tag startet um 9.45 Uhr am historischen
Rathaus die 25-köpfige „Phantom Briga-
de Wagenfeld“ ihren Aufenthalt in Nien-
burg mit einem Platzkonzert.

Anschließend wird Bürgermeister Hen-
ning Onkes mit weiteren Rednern auf
die vergangenen zehn Jahre zurückbli-
cken und sich bei den Beschickern und
Besuchern bedanken.

Weitere Informationen zum Jubiläum
gibt es im Internet unter www.nienbur-
ger-wochenmarkt.de. DH

Der Markt zieht regelmäßig viele Besucher aus der Stadt NIENBURG. Mit dem Titel „Europas sicher machen. Weit über die Region Culinario mit einem Foodtruck sorgen. 

Besonderes Programm im herbstlichen Gewand

Jahren „Schönster Wochenmarkt Europas“

Nienburger Wochenmarkt  Nienburger Wochenmarkt  
  Jahren 10Seit



Nienburger Wochenmarkt AnzeigenSpeziAlAnzeigenSpeziAl

CUP & CINO Coffee House & Brasseria

Lange Straße 28-30
31582 Nienburg

Z (0 50 21) 91 69 96

Programm

Mittwoch + Samstag:

9 bis 13 Uhr Holger‘s Kettensägenschnitzerei
10 Uhr Verkaufsstart der Nienburger Markttasche
11 bis 14 Uhr Foodtruck „Culinario“ aus Steimbke

Mittwoch:

9 bis 12 Uhr Walking Act „Krawalli“

Samstag:

10 bis 12 Uhr „Phantom Brigade“
aus Wagenfeld“ LIVE

10 bis 13 Uhr Mobiler Streichelzoo Udo
Koch aus Petershagen

Wir feiern mit Ihnen:
„10 Jahre Europas schönster Wochenmarkt“

am 24. und 27.10.2018

Nienburger Markttasche am 24.
und 27.10. auf dem Wochenmarkt
und danach u.a. im Stadtkontor
erhältlich. Preis 3,50 Euro.

Lange Straße 11 (am Weserwall)
31582 Nienburg

Tel. (05021) 8965313
info@lespresso-nienburg.com
www.lespresso-nienburg.com

Sie erreichen uns von
Dienstag bis Samstag
von 9 bis 18 Uhr und

am Sonntag
von 10 bis 18 Uhr.

Kostenloser Strom für E-Bikes
und kostenloses WLAN

Ein Angebot der

Genießen Sie den herrlichen
Blick auf die Weser

bei einer guten Tasse Kaffee
und einem leckeren Stück
selbstgemachter Torte.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft NIENBURG e.V.

Die Werbegemeinschaft Nienburg
gratuliert zum 10-jährigen Jubiläum
von Europas schönstem Wochenmarkt!

Lange Straße 19 – 23, Nienburg
Tel. (05021) 8941900
www.fahrradfelden.de · fahrradfelden@web.de

10 Jahre Europas schönster Wochenmarkt
und direkt vor unserer Tür – top!

Herbstlich geht es derzeit auf dem Markt zu. FOTO: SCHMIDETZKI

Das Konzept überzeugte
die Jury und noch
heute die Besucher
NIENBURG. Der Nienburger Wochen-
markt ist ein sogenannter „Grüner
Markt“, es werden also nur Lebensmittel
und andere landwirtschaftliche Erzeug-
nisse wie zum Beispiel Blumen verkauft.
Das Angebot des Marktes besteht unter
anderem aus Pflanzen, Stauden, Obst,
Gemüse, Bioprodukten, Fleisch, Fisch,
Käse sowie griechischen und internatio-
nalen Spezialitäten.

Das Gesamtkonzept des „grünen Mark-
tes“ hat im November 2008 der Kreis-
stadt den Titel „Europas schönster Wo-
chenmarkt“ eingebracht. Gekürt wurde
der Wochenmarkt von einer fachkundi-
gen Jury unter Vorsitz des Düsseldorfer
Architekten Henning Henkel von der
„gemeinnützigen“ Stiftung Lebendige
Stadt.

Der Nienburger Wochenmarkt über-
zeugte vor allem mit seinem lebendigen
und innovativen Konzept. Keine andere
Veranstaltung verbinde den aktuellen
Trend zu Lebensmitteln aus der Region
und ein besonders intensives Einkaufs-
erlebnis besser miteinander als der
Wochenmarkt mit seinem vielfältigen

Angebot und einladenden Verkaufs-
ständen.

Der Nienburger Markt setzte sich 2008
unter 100 Einsendungen durch. Die
Jury lobte, dass es in Nienburg vorbild-
lich gelungen sei, die wirtschaftlichen,
ökologischen und kulturellen Ansätze
des Wochenmarktes zu einem offenen,
dynamischen und akzeptierten Konzept
weiterzuentwickeln. Bei diesem Prozess
seien alle Akteure beteiligt: die Stadt-
verwaltung, die Händler und die Bürger.
Der Markt an sich ist dabei schon deut-

lich älter. Erstmals wurde er den Auf-
zeichnungen nach wohl 1821 aufgrund
von Klagen der Bürger an den Magistrat
eingeführt. Seither wurde er erweitert
und zog mehrfach um, vom Platz an der
Kirche über den Neumarkt, der heute als
Parkplatz genutzt wird, schließlich auf
die Lange Straße, wo er heute zweimal
in der Woche Besucher zum Bummeln,
Kaufen und Klönen anzieht.

DH

Ein „Grüner Markt“ mitten in der Altstadt

„Grün“ soll der Markt sein – genau genommen ist er aber bunt. FOTO: SCHMIDETZKI

Sie finden uns mittwochs und samstags
auf dem Nienburger Wochenmarkt!
Liebe Kunden,
für Ihre jahrelange Treue danken wir von -en

Glisser Backstube · DE-ÖKO-003 · Inh. Monica Oldenstädt · Ortstraße 4
31619 Binnen OT Glissen · Telefon (05023) 900619 · www.glisserbackstube.de

•
Glisser Backstube

… kontrolliert biologische Backwaren und mehr!!!

Glisser Backstube

Die Nienburger Delegation nahm im November 2008 im Dortmunder Rathaus die
Auszeichnung entgegen. ARCHIV-FOTO: LACHNIT

Jahren „Schönster Wochenmarkt Europas“

Nienburger Wochenmarkt  Nienburger Wochenmarkt  
  Jahren 10Seit
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Stellenangebote

Im Online-Service-Center unter dieharke.de
und telefonisch

Leserservice (05021) 966-500
Privatanzeigen (05021) 966-555
service@dieharke.de

Gewerbliche Anzeigen (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de

Redaktion (05021) 966-200
lokales@dieharke.de

Die Harke
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · service@dieharke.de · www.dieharke.de

Wir sind für Sie da: @✆ æ

© ACP prod/AdobeStock

Zur gelegent. Übersetz.
im Schriftwechsel von Rumä-
nisch/Deutsch/Rumänisch
benötigen wir Unterstützung
Früchtehof Schindler % (0 50 22)
81 71

Wir suchen SIE zur Betreuung unserer Zusteller. Sie sind verantwortlich für die
Organisation und Kontrolle der Auslieferung unserer Post- und Presseprodukte
durch die Zusteller in einem Teilgebiet des Landkreises Nienburg.

Sie sollten gute Umgangsformen und Spaß im Umgang mit Menschen haben.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig, Sie werden von uns umfassend eingewiesen.

Bedingungen: Führerschein für PKW und Kenntnisse in MS Office.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
DIE HARKE, Carsten Steinhauer, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
gerne auch per E-Mail: c.steinhauer@dieharke.de

Vertriebsinspektor/in gesucht!

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-402
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Raiffeisen-Volksbank Neustadt eG Ansprechpartnerin: Sonja Kiehl
Hagener Str. 44 Tel.: 05034 956-0
31535 Neustadt
posteingang@rvbn.de

!Bankkauffrau/-mann
!Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandel
im Warenbereich

w
w
w
.rv

bn
.d
e

Ausbildungsplätze zum 01.08.2019

ndel

de9

h
*Bewerbungen bevorzugt per E

llh
E-Mail

Die Südringtankstelle
Nienburg sucht eine
!ushilfe sowie eine
Teilzeitkraft m/w
Zur Verstärkung unseres Teams
suchenwir für unseren Tankstel-
lenbetrieb eine Aushilfe (450
Euro -Basis) fürdasWochenende
sowie eine flexible Teilzeitkraft
(Früh- oder Spätschicht).
Ihnen macht der Umgang mit
Kunden Spaß, verfügen über ein
gepflegtes und freundliches Auf-
treten und haben ggf. erste Er-
fahrungen im Verkauf bzw. als
Kassierer/in (keine Bedingung).

Wir freuen uns über Ihre Bewer-
bung an: Herrn Gök / Südring
Tankstellenbetriebs GbR Süd-
ring 1, 31582 Nienburg / mah-
mut.goek@gmx.de.

Die Tagesbildungsstätte Weserschule
und der Kindergarten Tausendschön
in Hoya suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt jeweils einen Fahrer (m/w)
für 11,5 Std./W. Die Stellen sind als
geringfügige Beschäftigung zunächst
befristet zu besetzen. Mehr Informatio­
nen erhalten Sie bei den Einrichtungs­
leitungen Frau Clasen (Weserschule –
Tel: 04251­3436) und Frau Schröder
(Tausendschön – 04251­672505) oder
unter www.lh­syke.de. Bewerbungen
an Lebenshilfe Syke, Hauptstraße 5,
2857 Syke oder per E­Mail an
Verwaltung@lebenshilfe­syke.de.

Niedersachsen

Staatliches Baumanagement Weser-Leine
Wir suchen zum 01.08.2019 in Nienburg eine/einen

Auszubildende/n zum Bauzeichner
Schwerpunkt Architektur
Voraussetzung für die Ausbildung ist ein guter Hauptschulabschluss, gute
Auffassungsgabe, selbstständiges Arbeiten und Leistungsbereitschaft.

Schwerbehinderte Bewerber/Innen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Telefonische Rückfragen sind unter Tel.: 05021/808-233 möglich.

Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter
http://www.nlbl.niedersachsen.de/startseite/liegenschaften/
karriere/aktuelle_stellenangebote/sb_weserleine/

Nbg./City: Maler, auch für sons-
tige kleine Handwerksarbeiten
auf 450,- * Basis, Std. 15,- *, dau-
erhaft von privat gesucht,
% (01 51) 27 07 46 96

Das CJD Nienburg sucht
zum 01.02.2019

1 Dipl. Sozialpädagogen (m/w)
als Leitung

Erzieher (m/w)
Voll- und Teilzeit für den Gruppendienst
für das neue stationäre Mutter-Kind-Wohnen

Die Vergütung erfolgt nach AVR DD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg
Oder E-Mail: cjd.nienburg@cjd.de
Weitere Information unter Tel. (05021) 9711-0

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zu sofort oder später,

auch Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger.

Bewerbung an:

Krankengymnastik-Praxis
Martin Bartsch

Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 60 60

Maschinen-Meyer GmbH & Co.
KG in Sulingen sucht ab
01.11.2018 zuverlässige Rei-
nigungskraft für Sozialräume
imProduktionsbetrieb für täglich
1,5 Stunden. % (0 42 71) 9 38 10

Pflegekraft/Pflegehel-
fer, w,
in Heemsen für Privathaushalt
gesucht. Sie sollten Spaß und In-
teresse am Umgang mit Men-
schen haben. IhreArbeitszeit be-
trägt 3 Tage die Woche á 9 Std.
Senden Sie ihre aussagekräftige
Bewerbung an ) Z 28 091

Die
Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

im Rathaus in Hoya.

Weitere Informationen zur Stelle erhalten Sie unter www.grafschaft-
hoya.de – Rathaus /Stellenangebote –.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 3. November 2018 an die
Samtgemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 13 51, 27316 Hoya/
Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Tel.
(04254) 9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

WIR SUCHEN DICH IN STOLZENAU!
• EDV-Kenntnisse von Vorteil
• Du freust Dich über familienfreundliche Dienstzeiten?
• Du wünscht Dir ein unbefristetes Arbeitsverhältnis?
• Du liebst, was Du tust?

Bewirb Dich per E-Mail als:

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

Freu Dich ab sofort
auf faire Konditionen
in einem familiär
geführten Team
in der

in Stolzenau
info@sz-kleine-
geest.de
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Automarkt-Verkäufe

Automarkt-Ankäufe

KFZ-Zubehör Verkauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Campingfahrzeuge
Ankauf

Verschiedenes

Sport im Verein.

Waage 24.9. – 23.10.
Obwohl dieser Tag arbeits-
mäßig recht anstrengend
verläuft, wird im privaten
Bereich endlich alles wieder
etwas entspannter sein.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Höchst unbequeme Ent-
scheidungen könnten Sie
jetzt erwarten. Halten Sie
sich an bewährte Spielregeln,
anstatt zu experimentieren.

Schütze 23.11. – 21.12.
Es ist besser, rechtzeitig ei-
nen Fehler einzugestehen,
als sich etwas vorzuma-
chen. Irren ist nun einmal
menschlich und passiert.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Ein gut gemeinter Rat
kommt wie gerufen. Endlich
finden Sie das Puzzleteil,
das Ihnen bei der Lösung ei-
nes Problems weiterhilft.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Kein Hindernis vermag Sie
derzeit zu bremsen. Ihre Le-
bensfreude wächst durch
Lob und Anerkennung für
Ihre erbrachten Leistungen.

Fische 20.2. – 20.3.
Nutzen Sie den Tag, um Ihre
Ideen in Ruhe auf Herz und
Nieren zu überprüfen. Ein
kleiner Feinschliff könnte
große Wirkung zeigen.

Widder 21.3. – 20.4.
Ihre Verhandlungsführung
ist jetzt derart geschickt,
dass Sie imstande sind, aus
jeder Situation den maxima-
len Nutzen zu ziehen.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie haben Biss und das zei-
gen Sie in Ihrem gegenwär-
tigen Projekt. So können Sie
sich erfolgreich gegen Kon-
kurrenten durchsetzen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie treffen Menschen, die
zwar viele neue Impulse
geben, die jedoch Ihre Ter-
minplanungen ganz schön
durcheinanderwirbeln kön-
nen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Es wird Ihnen öfter einmal
ein Kompliment gemacht.
Da es wirklich von Herzen
kommt, dürfen Sie sich auch
ehrlich darüber freuen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Wieder einmal werden Sie
ziemlich gefordert. Um den
Anforderungen gerecht zu
werden, brauchen Sie in er-
ster Linie starke Nerven.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Bei dem, was Sie heute be-
ruflich vorhaben, kommt es
auf eine möglichst genaue
Vorbereitung an. Die Zeit
sollten Sie sich nehmen.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
22. bis 27.10.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Gulasch
halb und halb 1 kg € 6,50
Jägerbraten

1 kg € 5,99
Streichmettwurst
grob und fein 100 g € –,79
Runge’s
Heringssalat

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 24.10.2018

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

AKTION
gut geschützt in die kalte Jahreszeit

Gerbstoffe und Insektenreste
schädigen den Lack. Jetzt gründlich
reinigen und den Lack schützen.

Im Meeeeeerrrbbbaaaccchhhbbbooogggeeen 4 – Nienburg
Mo. – Sa. von 8.00 – 19.00 Uhr

g

Nur für kurze Zeit!

-20%
auf die beste Wäsche

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW
oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 76) 60 77 21 55

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Sportlich läuft es noch nicht so
rund bei unseren Fußballern,
modisch spielen sie jetzt aber
ganz oben mit: Mit den neuen
Trainingsanzügen macht das
Team eine richtig gute Figur.
Bernd Meyer, Inhaber des
ortsansässigen Fachgeschäfts

für Raumausstattungen, Pols­
terungen und Markisen, spon­
sort die neue Kleidung.
Der Förderverein des SV
Warmsen, der SV und natür­
lich auch die Mannschaft sa­
gen Danke für die Unterstüt­
zung!

Personen auf dem Bild neben dem Team: Trainer Martin Hä­
germann (Mitte links), Pascal Störmer (2. Vorsitzender SV
Warmsen, Mitte rechts), Karl Rodenberg (Geschäftsführer För­
derverein SV Warmsen, Mitte 2. von rechts), Bernd und Astrid
Meyer (Mitte 3. + 4. von rechts)

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Meyer­Warmsen sponsort neue
Trainingsanzüge für die Fußballer

des SV Warmsen

Bäume fällen mit Abfuhr
% (01 76) 75 53 20 47

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen. S (05765)
9426625

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Mehlbergen
günstig abzugeben! % (0 50 24)
9 80 80

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Übernehme Gartenarbeit, aller
Art, z. B. Hecke u. Sträucher
schneiden mit Abfuhr % (01 71)
6 77 79 17

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Eystrup: Suche kompetente Hilfe
für Haus und Garten, % (0 42 54)
8 02 89 90

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

4Winterreifen
neuwertig
Mercedes C-Klasse, 1Winter ge-
laufen, auf Stahlflg., 205/55 R16,
160,- *, % (0 50 26) 87 54

Winterreifen Toyota Avensis T25,
gebraucht, Conti WC TS-850,
195/65R1591T auf Alufelge, ab
18:00 Uhr 0170-2625661

Audi Q5 Winterreifen auf ALU
235/65 R17 H104, DUNLOP SP;
Preis: VB % (01 72) 4 30 84 25

Stellfläche für Wohnmobil zu ver-
mieten. % (0 42 76) 2 52
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Immobilien

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Verkäufe

Tiermarkt

KontakteUnterricht

3-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Unser Weihnachtsmarkt
ist eröffnet!

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Hoya

Tel. (04251) 824-64, E-Mail: info@thies-co.de, www.thies-co.de

Auch in diesem Jahr haben unsere
Floristinnen einen wunderschönen

Aufbau arrangiert.

Lassen Sie sich von dem stilvoll
gestalteten Weihnachtsmarkt

inspirieren.

Auch in diesem Jahr haben unsere 
Floristinnen einen wunderschönen 

Lassen Sie sich von dem stilvoll 
gestalteten Weihnachtsmarkt 

Auch in diesem Jahr haben unsere 

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318 

Tel. (04251) 824-64, E-Mail: info@thies-co.de, www.thies-co.de

gestalteten Weihnachtsmarkt 
inspirieren.

Auch in diesem Jahr haben unsere Auch in diesem Jahr haben unsere 
Floristinnen einen wunderschönen 

Lassen Sie sich von dem stilvoll 

Herbstaktion
bis 30.11.18

ab Hof  Wellie

Wellie 75 - 31595 Steyerberg - Tel: 05023-900041

ling

 je TonneZiegelrecyc

3,- €

Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen

noch bis 26. Oktober 2018!

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz
31592 Stolzenau, Am Markt 14 - Tel.: 05761/580

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ruhige Lage, Nähe Hoya,
gepfl. 2- Fam. Wohnhaus m. Ne-
bengebäuden, Bj. 1996, von pri-
vat per sofort für 289.000,- * zu
verkaufen, Whg. 1 EG 160 m²,
Whg. 2 DG 140 m², 1100 m²
Grdst., % (01 51) 14 06 96 06

Kaufe Acker-/Grünland u. Wald,
im Raum Wietzen, Holte, Bock-
hop, % (0 42 51) 4 41 97 50

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Baugrundstück in Oyle gesucht,
Zuschriften an DH unt.
) A 28 468

Nienburg/Stadtteile: Suche Bau-
grundstück/-Lücke, bis 100,-*
pro m², od. Mehrfamilienhaus,
% (0 15 20) 6 49 85 01

Nienburg + Umkr. 5 km: Suche
Ein-/Mehrfam.-Haus, auch re-
nov.-bedürftig, von priv. bevorz.,
Angeb. an: % (01 73) 6 48 50 03

Husum:1½Zi.-EG-Whg.,ca.38m²,
eig. Eingang, möbl., EBK, Bad,
PKW-Stellpl., % (0 50 27) 3 02

Steyerberg-OT Deblinghausen:
Ca. 64m², 2 Zi., EG, EBK, gr.Wi.-
Garten, eig. Eing., Gart. m. Terr.,
kurzfr. frei, % (0 57 64) 10 01

Eystrup: 3 Zi.-Whg.,
310,- * KM, bis 1.4.2019,
% (0 15 20) 2 10 30 75

Aus eigenem Anbau:
Lebensbäume, Buxus,
Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

2er Pkw-Fahrradgepäckträger,
neuwertig,
Schweißgerät, Kärcher Hoch-
druckreiniger u. -Staubsauger,
Preise VB. % (0 57 61) 33 43

Plastikdachrinnen, fast neu,
mit Fallrohren und Zubehör,
% (0 42 76) 3 84

Teleskopleiter, neuwerig, 325 cm
hoch, Packmaß 80x80 cm, 75,- *,
% (0 50 21) 55 85

Elektr. Kraftmotor mit Drehholz-
spalter, 16 Ampere-Stecker,
50,- *, % (0 50 74) 5 18

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Suche Unterkunft für 2 gr. Pony-
Stuten, % (01 62) 8 20 22 78

Laufenten-Enten, schöne Farben,
tagsüber % 0 17 32 04 94 30

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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eite Elternbefra
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g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

2019
Auch dieses Jahr haben wir für unsere Leser
wieder die beliebtesten Kalender für das
kommende Jahr zusammengestellt. Mit den
schönsten Eindrücken aus unserem Landkreis.

* im Verlagshaus sowie in den Geschäftsstellen Stolzenau
und Nienburg

Die Harke · Service
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 66-4 00
service@dieharke.de · www.dieharke.de

jeweils
19.90€

Jetzt
erhältlich! *

16.90€

Nbg./ Innenstadt: 3 Zi-DG-Whg.,
auch WG-geeignet für Polizei-
studenten. Ab 15.30 Uhr.
% (0 50 21) 6 24 08

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Geschwister suchen 3 ZKB,
in Nienburg/Weser zum nächst-
möglichen Termin,
% (01 57) 73 76 34 42

Suche 2-3 Zi.-Whg. in Nienburg,
mit EBK, Balkon oder Terrasse,
% (01 72) 1 69 62 43

Nbg./Umgebung: Su. 2 ZKB, zum
01.02.2019, m. kl. ruhigen Hund,
% (01 62) 9 64 30 56
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Veranstaltungen

BekanntschaftenSport im Verein.

5. EURALIS HERBSTBALL
10. November 2018 HOF FRIEN IN UCHTE

Mit DJ Silvio Söhlke

Weitere Informationen und ein
Online-Bestellformular:

www.euralis.de/herbstball
Karten können für 10 Euro erworben werden.

Schüler und Studenten zahlen 8 Euro pro Karte.

Höfen 13, 31600 Uchte

NEWS Aktuell: EURALIS Saaten GmbH
Am 10.11.2018 wird auf dem fünften EURALIS Herbstball getanzt.
Egal ob Landwirt oder nicht – jeder ist herzlich willkommen. Die
Frage nach dem „Warum?“ ist verständlich, aber genauso einfach zu
beantworten: Weil wir Lust dazu haben. Wir möchten gerne Kun-
den, Landwirten, Freunden, Fremden und nicht zuletzt uns selbst
die Möglichkeit schaffen, einmal ausgelassen miteinander zu feiern
und zu klönen. Wer mitfeiern möchte, kann bis zum 31. Oktober
2018 im Vorverkauf die Eintrittskarten für 10 Euro (Schüler und
Studenten zahlen 8 Euro) bestellen.

Der Herbstball von EURALIS schreibt eine Erfolgsgeschichte, die
dieses Mal auf dem Hof Frien in Uchte fortgesetzt wird. Da der
Ball auch im letzten Jahr vollständig ausverkauft war, wird es keine
Abendkasse geben, daher sind die Karten nur im Vorverkauf
erhältlich.

Umwerfende Stimmung unter den Gästen sorgte auch im letzten
Jahr für eine Flut an positiven Rückmeldungen. Ein festliches Am-
biente und ein tolles Rahmenprogramm, eine Tombola mit tollen
Preisen und weitereÜberraschungenbegeistern jährlich die Gäste.

Die bis zum Ballende volle Tanzfläche aus den letzten Jahren sorgte
für ein großes Lob an den Veranstalter. Das Feedback für die Musik
war so positiv, dass wiederholt DJ Silvio Söhlke für das Musikpro-
gramm sorgen wird. Getränke und Speisen können zu günstigen
Preisen erworben werden. Wir freuen uns auf eine rauschende Ball-
nacht mit Ihnen auf der Tanzfläche. https://www.euralis.de/veran-
staltungen/euralis_herbstball/

EURALIS tanzt – tanzen Sie mit! A
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Was wäre England
ohne seine Gärten!

In kaum einer anderen Re-
gion finden Sie eine sol-
che Vielzahl der unter-
schiedlichsten Garten-
formen – vom idyllischen
Cottage-Garten bis zum
hochherrschaft l ichen
Schlosspark. Das milde
Klima der Insel sorgt da-
für, dass Pflanzen hier be-
sonders gut gedeihen.

Selbst für erfahrene
Englandbesucher bie-

ten sich auf dieser Reise
ganz neue Perspektiven
und Eindrücke. Es ist die
Abwechslung, die diese
Reise besonders macht.
Die Seebad- und Strand-
kulisse in Brighton einer-
seits, die wundervoll ge-
stalteten Gärten von
Sissinghurst und am Leeds
Castle andererseits. Dazu
das mystische Ston-
ehenge, die Kathedrale
von Salisbury, die sanft
hügelige Landschaft im Hinterland und die steil ab-

fallenden Kreidefelsen an
der Küste - all das erleben
Sie auf dieser einmaligen
Südengland Reise.

Sissinghurst Castle Gar-
den - das zauberhafte

Anwesen der 1962 ver-
storbenen Schriftstellerin
Vita Sackville-West und ih-
res Mannes Harold Nicol-
son ist einer der bekann-
testen Gärten Englands.
Mehrere thematisch ange-
ordnete Gärten gruppie-
ren sich um die verschie-
denen Gebäude eines
kleinen Schlosses. Ein
Traum in Weiß ist der be-
rühmte „White Garden“,
der in England so populär
ist wie kein zweiter.
Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25
Personen.
Diese Reise ist für Personen mit ein-
geschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informa-
tionen kontaktieren Sie uns bitte.

Garten- und Küstenzauber Südenglands
BRITISCHE GARTENKUNST, MYSTISCHE ORTE UND MITTELALTERLICHE STÄDTE

6 Tage
19.05. - 24.05.2019

Eingeschlossene Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 2x Übernachtung im Raum Kent
• 2x Übernachtung im Raum Southampton/

Portsmouth
• 1x Übernachtung im Raum Brighton/

Eastbourne
• Halbpension (Frühstück, Abendessen als 3-Gang-

Menü oder Buffet)
• Eintritte & Führungen lt. Programm:

- Eintritt Sissinghurst Castle Gardens
- Eintritt Leeds Castle & Gardens
- Eintritt Winchester Cathedral
- Eintritt Salisbury Cathedral
- Eintritt Stonehenge inkl. Besucherzentrum
& Shuttlebus

- Stadtführung Brighton (ca. 2 Std.)
• Ganztägige deutsch sprechende Reiseleitung

(Tag 2 – 5)
• Fährüberfahrten
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

LEsERREisEn 2019

BERatung & Buchung: Media-Reisen gmbh & co. Kg | telefon 05 71 - 8 82 88 | Obermarktstraße 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de www.dieharke.de

Begleiten Sie uns auf
eine Tour durch Ost-

europa! Während dieser
Reise durchqueren Sie
Tschechien, die Slowakei,
Ungarn und Polen und er-
leben dabei den Kontrast
zwischen aufregenden
Metropolen und kleineren
Städten. Lernen Sie die
Städte Prag, Bratislava,
Budapest, Krakau, War-
schau und Posen bei
Stadtführungen kennen
und erfahren Sie viel Wis-
sens- wertes über Land
und Leute sowie die ver-
schiedenen Kulturen.
Während dieser Rundreise
bietet sich Ihnen die Gele-
genheit, das Lebensgefühl
der Hotspots Osteuropas
hautnah zu spüren.
Gleichzeitig können Sie
die verschiedenen Regionen und Landschaften auf
sich wirken lassen. Sie werden von der Schönheit
Osteuropas begeistert sein!

Direkt an der Moldau gelegen, zeugen auch
heute noch hunderte Kulturdenkmäler von der

einstigen Weltbedeutung
Prags. Bratislava, die
Hauptstadt der Slowakei,
ist herrlich an der Donau,
im Dreiländereck mit
Österreich und Ungarn
gelegen und von Weinan-
baugebieten umgeben.
Ein imposantes Wahrzei-
chen Budepests ist die be-
rühmte Kettenbrücke, die
die Donau schon seit
1849 überspannt. In
Kraukau besuchen auch
eines der wichtigsten
Wahrzeichen der Stadt –
die Marienkirche. In der
polnischen Hauptstadt
Warschau erwarten Sie
viele Kontraste und der
Altstadt-Marktplatz in Po-
sen gilt als einer einer der
schönsten Europas.

Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Ober-
marktstr. 28-30, 32423 Minden. Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informationen kontaktieren Sie uns bitte.

Metropolen des Ostens
STÄDTEREISE DURCH TSCHECHIEN, SLOWAKEI, UNGARN UND POLEN

DRESDEN ! PRAG ! BRATISLAVA ! BUDAPEST ! KRAKAU ! WARSCHAU ! POSEN

9 Tage
29.06. - 07.07.2019

Eingeschlossene Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 8x Übernachtung in 4* Hotels
• Frühstück
• 7x Abendessen im Hotel (3-Gang-Menü oder

Buffet)
• Stadtführungen & Eintritte lt. Reiseverlauf:

- Stadtführungen Prag, Bratislava, Budapest,
Krakau, Warschau und Posen

- Donauschifffahrt in Budapest (ca. 1 Std.)
- Eintritt Marienkirche in Krakau

• Örtliche Reiseleitung lt. Reiseverlauf:
- Von Prag bis Bratislava
- Von Krakau bis Posen

• Ortstaxen für alle Hotels
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €1.049,-
EZ-Zuschlag € 265,-

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €939,-
EZ-Zuschlag € 189,-

© PantherMedia / TTstudio

Samstag
10-20 Uhr Gewerbeschau
10:30 Uhr offizielle Markteröffnung
Sonntag
9:30 Uhr Gottesdienst
anschließend Frühkonzert
10-20 Uhr Gewerbeschau
Montag
10 Uhr voller Marktbetrieb
10-20 Uhr Gewerbeschau
Dienstag
ab 7 Uhr Viehmarkt
mit Pferden, Rindern,
Geflügel und Kleintieren
8-20 Uhr Gewerbeschau

Regelmäßiger
Bus-Pendelverkehr aus
allen Richtungen
www.brockumer-grossmarkt.de

Sa. 27. bis Di. 30. Okt. 2018
Kram- und Vergnügungsmarkt
Gewerbe- und
Landmaschinenschau
Tourismusmesse
Zuchttierschau
Montag Familientag
Dienstag Viehmarkt

Dor
moßt

du
hen

Reptilienbörse „Terra Nord“
Norddeutschlands große Reptilienbörse
am 28. Oktober 2018, ab 10 Uhr
in der Heidmarkhalle in Bad Fallingbostel
Riesenschlangen, Pfeilgiftfrösche, Echsen,

Futtertiere, sämtliches Zubehör und vieles mehr.
Kaufen, staunen und erleben!

Das Börsenteam und die Aussteller freuen sich
auf fachkundige sowie neugierige Besucher im

„Tropenhaus Heidmarkhalle“.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.terra-norddeutschland.de

D i e F r e i e S c h u l e M i t t e l w e s e r l ä d t h e r z l i c h e i n
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www. s e l b s t b e s t i mm t - l e r n e n - e v. d ewww. s e l b s t b e s t i mm t - l e r n e n - e v. d e

Am Förstergarten 2
31595 Steyerberg

Programm von 14.00 - 17.00 Uhr
• Grund- und Sekundarstufe Klasse 1-10
• Selbstbestimmtes Lernen, vielfältige
Lernumgebung, Altersmischung

• Reformpädagogisch inspiriert durch:
Montessori, Wild, Sudbury

Samstag,
27. Oktober 2018

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

ER (55) sucht SIE
SMS % (01 70) 1 43 21 89

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum



Origgginal Friesia Frieseennssooofaa - mmaade in Siedenburggg...

Ein individueller Hingguucker für Ihr Zuhause.
LaaLassen Sie sich insppeerieren von unserer

umfangreichen Stofff- und Lederauswahl.

Sofa 160cm

998 €

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Gemütlich Wohnlandschaft mit Kontrastnaht 179 cm x 331 cm
x 251 cm. Flexibel planbar. Kopfteilverstellung inklusive. Rücken
echt, Kissen & motorische Verstellung gegen Mehrpreis.

Ecke

1398 €

Praktische Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich.

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

SSSIIIEEEDDDEEENNNBBBUUURRRGGG

13-18 UHR

222111...111000...222000111888


